
Hallo Kinder! Willkommen beim 
Ferienspiel in Gaweinstal!
Auch heuer wartet in den Som-
merferien wieder jede Menge an 
Spiel, Spaß und Action auf dich! 
Gemeinsam mit vielen freiwilligen 
Helfern haben wir ein tolles Ferien-
Programm mit neuen Attraktionen 
zusammengestellt. Wir beginnen 
am 14. Juli mit dem Gemeindetag in 
der Amethystwelt in Maissau. Melde 
dich rasch an, damit auch du dabei 
sein kannst!
Alle Angebote sind gratis oder sehr 
kostengünstig. Für viele Aktionen 
ist eine Anmeldung erforderlich. Fe-
rienspielpässe liegen ab sofort im 

Bürgerservice der Gemeinde zur 
Abholung bereit und sollen bei jeder 
Ferienpass-Veranstaltung mitge-
bracht werden. Alle Spielpässe, die 
bis Freitag, 11. Sept. 2015 im Ge-
meindeamt abgegeben werden und 
mindestens dreimal abgestempelt 
wurden, nehmen an der Verlosung 
von fünf Überraschungspreisen teil.
Herzlichen Dank an alle Organisa-
toren, die sich wieder zur Verfügung 
stellen und für alle Kinder und Ju-
gendliche ein abwechslungsreiches, 
kreatives Ferienprogramm bieten.
     weiter auf Seite 5
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Die Familie Brigitte, Iris und Franz Wernert freut sich gemeinsam mit ihren Ponies, 
Hühnern, Enten und Hasen auf viele BesucherInnen beim Ferienspiel. Themen

 Bauarbeiten für Ortsdurch-
fahrt Gaweinstal schreiten 
zügig voran

 Der Gemeindevorstand
 stellt sich vor!
 Hausabgaben über 
 e-mail erhalten
 40 Jahre Turnunion 
 und Familiensporttag
 Gesunde Gemeinde 
 Gaweinstal: Wanderung
 zur Vollmondzeit 
 Bewegungsprogramm 
 für 2. Halbjahr 2015
 Herbstwanderung 
 auf den Nebelstein 
 

Gaweinstal
Unser



2 Juli – September 2015Unser Gaweinstal

02846 / 7015
Wohnbauplatz 1 | 3820 Raabs an der Thaya

Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgen. „Waldviertel“

Wohnungen und Reihenhäuser in Miete (mit Kaufoption) | mehr auf: www.waldviertel-wohnen.at

... endlich

gefunden in SCHRICK!mein Traum-Haus 

     Nur noch wenige Reihenhäuser frei!

        Wieskugelweg in Schrick | 2191 Gaweinstal

    bezugsfertige Reihenhäuser

      Toplage!  (Nähe A5, ca. 5 Minuten bis Mistelbach)  

   flexible Eigenmittelwahl (reduzierte Eigenmittel)

   Miete mit Kaufoption

Österreichliste.at: Schluss mit dem Senderchaos 
Immer den Lieblingssender auf 
Knopfdruck und viele neue Pro-
gramme in höchster Qualität (HD). 
Die Österreichliste.at schafft Ord-
nung auf der Fernbedienung. Jetzt 
kostenlos downloaden unter www.
österreichliste.at
Besitzer von SAT-Schüsseln kennen 
das Problem seit Jahren: Man sucht 
seinen Lieblingssender, „zappt“ ver-
zweifelt durch hunderte, teils fremd-
sprachige, Programme, und wirft 
schlussendlich frustriert die Fern-
bedienung ins Eck. Damit ist jetzt 
Schluss! Die Österreichliste, eine 
Initiative für die österreichischen TV-
Zuseherinnen und Zuseher, unter-
stützt von ATV, RTL Österreich, Ser-
vusTV, R9 sowie dem ORF – schafft 
jetzt Ordnung im Senderchaos. Und 
das sogar vollautomatisch und ko-
stenlos. Zusätzlich ermöglicht die 
Österreichliste den Empfang vieler 
neuer Sender in besonders hoher 
Qualität (HD), da einige über den 
herkömmlichen automatischen Sen-
dersuchlauf oftmals nicht gefunden 
werden können. Regionale Vorlie-
ben werden dabei automatisch be-

achtet. Das bedeutet: Ein Niederö-
sterreicher bekommt zum Beispiel 
ORF 2 HD Niederösterreich auf Pro-
grammplatz 2, ein Kärntner ORF 2 
HD Kärnten.

Einfache Installation der 
HD-Sender made in Austria 
Um die neue Programmvielfalt in 
ihrer ganzen Breite mit den neuen 
HD-Sendern aus Österreich nutzen 
zu können, muss ein Update Ihres 
TV-Gerätes oder des HD-Sat-Recei-
vers durchgeführt werden. Voraus-
setzung dafür ist, dass Ihr Gerät (ab 
Baujahr 2010) dieses Update über 
USB unterstützt. Dazu müssen Sie 
unter www.österreichliste.at ihr TV-
Gerät bzw. den SAT-Receiver aus-
wählen und die für ihr Bundesland 
passende Programmliste auf einen 
USB-Stick downloaden. Diesen 
USB-Stick stecken sie dann in den 
USB-Port ihres Gerätes. Die Instal-
lation erfolgt vollautomatisch und 
selbstverständlich kostenfrei.     
Für alle, die diese Installation nicht 
selbst vornehmen möchten, haben 
die österreichischen Kommunikati-

onselektroniker und Fachleute ein 
spezielles Angebot. Für eine Fix-
pauschale von 49,90 Euro kommt 
der Fachmann zu ihnen nach Hause 
und übernimmt das Update für Sie. 
Alle teilnehmenden Betriebe finden 
Sie im Internet unter www.kel.at.



Geschätzte Bürgerinnen 
und Bürger,

der Sommer ist ohne Vorwarnung 
mit viel Hitze ins Land gezogen.
Er sorgte aber auch für viele ernte-
frische Produkte wie Kirschen, Erd-
beeren oder Marillen. Kaufen und 
genießen Sie die Produkte der Sai-
son bei den Produzenten unserer 
Gemeinde bzw. der Umgebung. 

Die Hitze machte den Arbeitern auf 
der Baustelle beim Rückbau der B7 
ebenfalls zu schaffen. Doch nicht 
nur die Hitze sondern ständig neu 
auftauchende Überraschungen – 
Grundwassereintritt und Überreste 
des alten Kanals – stellten uns vor 
Probleme, die rasch gelöst werden 
mussten.
Generell ist das Projekt „Neugestal-
tung der Ortsdurchfahrt Gaweinstal“ 
für alle Anrainer, Bürger und Besu-
cher eine große Herausforderung. 
Durch die hohen Belastungen, her-
vorgerufen durch Staub, Schmutz, 
Lärm und Umleitung, wird uns allen 
derzeit sehr viel abverlangt. Ich darf 
die Gelegenheit nutzen und mich für 
die aufgebrachte Geduld sowie das 
große Verständnis bedanken.

Weiters darf ich Sie in den näch-
sten Wochen bis zur Fertigstellung 
Anfang Oktober um Nach- als auch 
Rücksicht ersuchen.
Neben dem bereits genannten Pro-
jekt der Neugestaltung der Orts-
durchfahrt Gaweinstal sind die ande-
ren großen Projekte wie Installierung 
einer Kindertagesbetreuungsein-
richtung sowie die Errichtung eines 
Rückhaltebeckens beim Schricker-
weg voll im Gange.
Der neugestaltete Garten des Kinder-
gartens in Gaweinstal wurde durch 
die Eröffnung von LR Mag. Karl Wil-
fing und die Segnung von Pater An-
ton seiner Bestimmung übergeben. 
Ich bin sicher, unsere Kinder werden 
viel Spaß und Freude damit haben.
Zwingend notwendige Reparaturen 
veranlassten uns dazu, einen den 
heute verpflichtenden Standards ent-
sprechenden Spielplatz zu errichten.
Mit neuen, modernen Geräten, flie-
ßendem Wasser, Beerenhecken, 
Weidenhaus, Beschattungen u.v.m. 
ist es gelungen, für unsere Kinder 
einen wunderschönen Rahmen für 
eine bestmögliche Bewegung im 
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Service & Elektrohandel
Georg Rappl

Ihr Techniker für HAUSHALTSGERÄTE
Mobil: 0664/2306029

Lindengasse 25, 2191 Gaweinstal
E-Mail: service-rappl@aon.at

Repariert &
             funktioniert!

Thomas W. 
Kühlschrank kühlt nicht mehr! Waschmaschine stoppt immer!

Sabine R.
Isabella B.: Der Geschirrspüler spinnt wieder! 

Georg K.: Ein neuer Trockner muss her!
Der Fachmann kommt ins Haus und berät Sie rasch und kompetent!

Werkstatt & Schauraum in 2191 Atzelsdorf, Dorfstraße 61a!

Einschaltung Gemeindezeitung Gaweinstal 2013

Freien zu schaffen. Anzumerken ist, 
dass ohne die Fördermittel des Lan-
des NÖ eine Umsetzung dieses Pro-
jektes nicht möglich gewesen wäre.
In Höbersbrunn wurde die Planung 
für den Hochwasserschutz weiter-
geführt. Als Nächstes erfolgen die 
Gespräche mit den Grundbesitzern 
sowie die Projekteinreichung für die 
Beantragung der Fördermittel bei den 
zuständigen Behörden.
Es ist geplant, die Pläne des Hoch-
wasserschutzprojektes der Höbers-
brunner Bevölkerung im Herbst zu 
präsentieren.

Zum Abschluss lade ich die Kinder zu 
unserem vielfältigen Programm des 
Ferienspiels ein und wünsche ihnen 
schöne und erholsame Ferien sowie 
Ihnen, geschätzte Bürgerrinnen und 
Bürger, eine schöne Sommer-, Ur-
laubs- und Erntezeit.
 

Ihr Bürgermeister
Richard Schober

Werben in der 
Gemeindezeitung 
Gaweinstal  

-  Verteilung an alle Haushalte in der 
Großgemeinde Gaweinstal

-  Professionelle Gestaltung inklusive
-  durchgängiger Farbdruck

Information und Beratung:
Thomas Wagner
Mobil: 0676-9777577
www.IchMacheDruck.com

V.l.: Helmut Smodics (Polier Fa. Strabag), Roland Vock (Straßenmeisterei Wolkersdorf), Ing. Michael Böhm (Fa. Stra-
bag), Bgm. Richard Schober, Ing. Anton Holzmüller (STBA3) und Bauhhofleiter Harald Schwab



Nachstehende Beschlüsse wurden 
gefasst:

Gemeindevorstandssitzung
19.5.2015

Übernahme Buskosten für 
Gemeindetag Ferienspiel

Im Zuge des Ferienspiels werden 
die Kinder heuer in die Amethystwelt 
nach Maissau fahren. Die Gemein-
de übernimmt die Kosten für zwei 
Busse und die Eintrittskarten.

Hundezone in Gaweinstal
Der Gemeinderat hat  der proviso-
rischen Errichtung einer Hundezone 
in Gaweinstal bis Ende 2015 zuge-
stimmt. Die ehemalige Parkanlage 
beim Bahnhof wird dafür eingezäunt.

Frühbetreuung Volksschule 
Gaweinstal

Die Bedarfserhebung für die Früh-
betreuung im Schuljahr 2015/2016 
wird von der Gemeinde Gaweinstal 
durchgeführt. 

Spenglerarbeiten – Gemein-
dezentrum Pellendorf

Die Firma Huber (Obersulz) wurde 
mit den Dachdeckerarbeiten beim 
Gemeindezentrum in Pellendorf be-
auftragt.

Heizungsverkleidung 
Kindergarten Schrick

Die Firma Windbrechtinger (Atzels-
dorf) wurde mit der Verkleidung der 
Heizkörper und der Heizungsrohre 
im Kindergarten Schrick beauftragt.

Erweiterung der 
Beleuchtung bei Park & 

Drive Anlage Schrick
Die Firma Manschein (Gaweinstal) 
wurde mit der Erweiterung der Be-
leuchtung bei der Park & Drive-Anla-
ge in Schrick beauftragt.

Aus dem Gemeinderat und -vorstand
Beschlüsse

Spielplatz Kamptalsiedlung 
„Kirchfeld“, Gaweinstal

Der Spielplatz in der Kamptalsied-
lung im „Kirchfeld“ wurde bereits 
vom Bauhofteam mit Schneegittern 
provisorisch eingezäunt.

Straßensanierung in der 
Lindengasse, Gaweinstal

Der stark beschädigte Straßenbelag 
im Straßenzug „Lindengasse“ wurde 
bereits vom Bauhofteam saniert. 

Gemeinderatssitzung, 10.6.2015

Ausschuss Familien, 
Generationen und Soziales 

- „Schulhöfe und Spielplätze 
in Bewegung“

Der Gemeinderat beschloss, dass 
an der Förderaktion des Landes NÖ. 
„Schulhöfe und Spielplätze in Bewe-
gung“ teilgenommen wird.

Gründung Arbeitskreis – 
100 Jahre Gaweinstal

Gaweinstal feiert im Jahr 2017 sein 
100jähriges Bestandsjubiläum. Die 
Gründung und Besetzung eines ent-
sprechenden Arbeitskreises wurde 
beschlossen.

Friedhofs-
gebührenordnung

Die Friedhofsgebührenordnung wur-
de anlässlich der nun bestehenden 
Urnenhaine in Gaweinstal und Schrick 
neu beschlossen.

Die Annahmeerklärungen zu den 
Förderungsverträgen „WVA BA 
14“, „ABA BA14“, KG Schrick  
und „WVA BA 15 – Rückbau B 7“, 
KG Gaweinstal, wurden beschlos-
sen.

Resolution – 
Steuergerechtigkeit

Eine Resolution der Marktgemeinde 
Gaweinstal zum Thema Steuerge-
rechtigkeit wurde beschlossen.

Zusicherung von 
Förderungsmitteln – NÖ.

Die Annahmeerklärungen zur Zusi-
cherung der Förderungsmittel aus 
dem NÖ. Wasserwirtschaftsfonds 
für die Bauvorhaben Wasserversor-
gungsanlage Gaweinstal, Betriebs-
gebiet Schrick, Bauabschnitt 14; 
ABA Gaweinstal – BA 14 und WVA 
Gaweinstal – BA 15, wurden be-
schlossen.
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Die nächste Gemeindezeitung 
erscheint am 28. Sept. 2015.  

Beiträge sowie Veranstaltungs-
termine werden bis 28. August 
2015 entgegengenommen!
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Aus dem Gemeindeamt
Rund um die Gemeinde

GEMEINDE-FERIENSPIEL
In den Sommerferien stehen wieder 
viele lustige und interessante Mit-
machaktionen für unsere Kinder am 
Programm. Die Gemeinde bietet ne-
ben spannenden Entdeckungstou-
ren und sportlichen Aktivitäten auch 
zahlreiche Möglichkeiten, sich krea-
tiv zu betätigen. 

Geschulte Ernährungsfachkräf-
te der Initiative „Tut gut“ wer-
den sich heuer im Rahmen eines 
„Küchenexperimente“-Workshops 
mit den Kindern durch die verschie-

denen Ebenen der Lebensmittelpy-
ramide arbeiten – von Getränken, 
Obst und Gemüse, über Getreide 
hin zu tierischen Lebensmitteln und 
Süßigkeiten. 

Programm-Highlight: „Gemein-
detag“ am Dienstag, 14. Juli
Wir besuchen heuer die Ame-
thystwelt in Maissau und werden 
dort von der Entstehung des mys-
tischen Edelsteines mit seiner un-
verwechselbaren Farbe und seinem 
geheimnisvollen Ruf hören.

Treffpunkt 8.45 Uhr, Abfahrt: 9.00 
Uhr, Gaweinstal, Kirchenplatz

Gemeinsam mit Bürgermeister 
Richard Schober und Hortleiterin 
Maria Lechner fahren wir mit dem 
Bus nach Maissau. Nach einer al-

Ferien-Spielprogramm 

- Gemeindetag
- Komm zum Fußballspielen 
 (USV VB Gaweinstal)
- „Wir beobachten Ponies, 
 Hühner, Enten und Hasen
- Eröffnung Waldlehrpfad 
 in Schrick
- NEU!! Karate zum Kennenlernen
- Yoga mit Kindern ab 5 Jahren
- NEU!! Mission: Musik – 
 kniffliges Suchen und 
 Rätseln (MV Pellendorf)
- Yoga mit Kindern ab 5 Jahren
- Basteln rund ums Kreuz 
 (Pfarre Gaweinstal)
- NEU!! Besuch im Wertstoff-
 Sammelzentrum Gaweinstal
- Besuch bei der 
 Polizeiinspektion Gaweinstal
- NEU!! Richtige Ernährung 
 im Blickpunkt – Tut gut 
 Kückenexperimente-Workshop
- Kinderolympiade

BesitzerInnen der 1424 
Jugend:karte, die ihre Frei-
zeit gerne im Freibad ver-
bringen, kommen beim 
1424 Bäderspecial voll auf 
ihre Kosten! 

Gratis Eintritte – ermäßigte 
Saisonkarten – günstigere Ge-
tränke & Snacks! Mit der 1424 
Jugend:karte gibt es Vorteile in 
über 50 Freibädern in ganz Niede-
rösterreich! 

Details dazu und eine Liste aller 
weiteren teilnehmenden Freibäder 
befinden sich auf www.1424.info! 

1424 Highlights für die 
schönste Zeit des Jahres! 

tersgerechten Führung mit Multi-
media Show und der Suche nach 
dem persönlichen Edelstein lädt die 
Gemeinde zum Würstelgrillen ein. 
Ausklang am Spielplatz mit Tierer-
lebniswelt. Rückkehr ca. 15.30 Uhr. 

Bei Schlechtwetter frühere Heim-
fahrt. Regenschutz mitnehmen! 
Begleitpersonen nur für Kindergar-
tenkinder. Anmeldung bis Mittwoch, 
8. Juli 2015 im Gemeindeamt unter 
2221.

ZWERGERLTREFF
Mittwoch, 9. und 23. September
9.30 – 11.00 Uhr, 
Gaweinstal, Pfarrgwölb

Im Juli und August findet kein 
Zwergerltreff statt!
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Bauarbeiten für die Ortsdurchfahrt 
Gaweinstal schreiten zügig voran

Der Bau der rund 1,8 km langen 
Ortsdurchfahrt erfolgt nach den 
Einbautenverlegungen durch die 
Marktgemeinde Gaweinstal in drei 
Abschnitten.

Die Arbeiten für den ersten Abschnitt 
vom südlichen Ortsbeginn bis zur 
Brücke über den Pellendorfer Bach 
wurden im Vorjahr fertiggestellt.
Nun sind die Bauarbeiten für den 
Hauptplatzbereich vom Pellendorfer 
Bach bis zur Einmündung der Mühl-
gasse in vollem Gange.

Ausgangssituation
Die Landesstraße B 7 weist in der 
Ortsdurchfahrt von Gaweinstal ei-
nen überbreiten Querschnitt auf, 
welcher nicht mehr dem heutigen 
Verkehrsstandard entspricht.

Weiters waren keine geordneten Ab-
stellflächen vorhanden und die vor-
handenen Nebenflächen schadhaft.
Um das Ortsbild zu verschönern, 
um ausreichende geordnete Park-
möglichkeiten zu schaffen und die 
Fahrgeschwindigkeit zu reduzieren 
haben sich der NÖ Straßendienst, 
die Marktgemeinde Gaweinstal und 
die ASFINAG entschlossen, die 
Landesstraße B 7 rückzubauen und 
die Ortsdurchfahrt von Gaweinstal 
neu zu gestalten.

Zweiter Abschnitt:
Dieser stellt den Komplexesten der 
drei Bauabschnitte dar.
Im Bereich des Hauptplatzes befin-
den sich zahlreiche Geschäfte und 
Betriebe, wodurch es zu einem er-
höhten Parkplatzbedarf kommt. Um 
genügend Platz für die Bedürfnisse 
der Wirtschaft bieten zu können, 
werden die Stellplätze neu angeord-
net.

Der Hauptplatz von Gaweinstal 
selbst soll aber auch gestalterisch 
die Bedeutung dieses Bereichs
hervorheben.

Ausführung:
• Die Fahrbahnbreite wird entspre-
chend dem heutigen Verkehrsstan-

dard und örtlichen Verhältnissen mit 
einer Breite von 7,0 m ausgeführt.
• Die Kreuzung der Landestraße 
B 7 mit der Landesstraße L 10 wird 
neu gestaltet, wodurch die derzei-
tige Ampelregelung an der Kreu-
zung entfällt.
• Zahlreiche neue Abstellflächen 
bieten in Zukunft ausreichend Platz 
und Ordnung für den ruhenden Ver-
kehr.
• Für die schwächeren Verkehrs-
teilnehmer wird beidseitig ein min-
destens 1,50 m breiter Gehweg er-
richtet.
Die Bauarbeiten werden von der 
Straßenmeisterei Wolkersdorf mit 
Bau- und Lieferfirmen der Region 
durchgeführt. Mit der Fertigstellung 
des zweiten Abschnittes ist im Okto-

Im Bild von links nach rechts: Roland Vock (Straßenmeisterei Wolkersdorf), Ing. Martin Nestler (Fa. Leithäusl), Ing. Anton Holzmüller (Straßenbauabteilung Wolkersdorf), Ing. 
Klaus Vondrak (Fa. Strabag), Josef Siebenhandl (Leiter der Straßenmeisterei Wolkersdorf), DI Rainer Irschik (NÖ Straßenbaudirektorstv.), LR Mag. Karl Wilfing, Bgm. Richard 
Schober, Ing. Michael Böhm (Fa. Strabag), DI Herbert Svec (Leiter der Straßenbauabteilung Wolkersdorf), gGR OV Thomas Wimmer, Ing. Karl Salomon (Fa. Leithäusl), Hannes 
Frank (Straßenmeisterei Wolkersdorf)
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Erhebung des Wein-
bestandes mit Stichtag 

31. Juli 2015

Jugendförderung 
Gemeinde

Alle Betriebe mit einer erzeugten 
Menge von mehr als 3.000 Liter 
Wein haben die Bestandsmel-
dung im Wege der Weindatenbank 
elektronisch abzugeben. Sollten 
Sie keine technische Möglichkeit 
haben, Ihre Meldung elektronisch 
abzugeben, wenden Sie sich bitte 
rechtzeitig an die Bezirksbauern-
kammer zur Terminvereinbarung.
Jene Betriebe, die unter 3.000 Li-
ter Wein erzeugt haben, erhalten 
von uns rechtzeitig die entspre-
chenden Formulare zur Abgabe im 
Gemeindeamt zugeschickt.

Auch heuer wird der Besuch von 
Jugendlichen in Frei- und Hal-
lenbädern von der Gemeinde 
gefördert. Für die Saison- oder 
Tageseintrittskarten im Umkreis 
von 25 km werden 60 % der Ko-
sten refundiert. Dies gilt für Kinder 
und Jugendliche, die ihren Haupt-
wohnsitz in der Marktgemeinde 
Gaweinstal haben, bis zum 18. Le-
bensjahr und für jene, solange für 
sie Kinderbeihilfe bezogen wird.
Die Abrechnung hat einmal am 
Saisonschluss, jedoch bis späte-
stens Ende Oktober, zu erfolgen.

ber 2015 zu rechnen. Die Kosten für 
die gesamte Ortsdurchfahrt von Ga-
weinstal belaufen sich auf rund € 4,0 
Mio., wobei rund € 2,0 Mio. auf das 
Land NÖ und rund € 2,0 Mio. auf die 
Marktgemeinde Gaweinstal und die 
ASFINAG entfallen.

Der NÖ Straßendienst ersucht die 
VerkehrsteilnehmerInnen um ihr 
Verständnis während den Bauarbei-
ten.

Zahlen/Fakten/Daten 
für den zweiten Abschnitt:
Gesamtkosten: € 1,3 Mio.
davon Land € 450.000
Gemeinde und ASFINAG € 850.000
Gesamtlänge: rund 370 m
Fahrbahnbreite: 7,00 m (derzeit 
9,20 – 10,60 m)
Gehweg beidseitig der B 7: 730 m
Abstellflächen: 550 m²
Geplante Fertigstellung: Oktober 2015

Kontakt: 
AMT DER 
NÖ LANDESREGIERUNG
Gruppe Straße – 
ST1 Bürgerinformation
Ing. Markus Hahn
MOB: +43 676 812 60 143
E-Mail: markus.hahn@noel.gv.at

Verkehrsbehinderungen:
Grundsätzlich sind die Arbeiten auf 
der B 7 im Ortsgebiet von Gawein-
stal in 4 Teilbereiche unterteilt.
Bauabschnitt 1: Baulosbeginn bis 
Einmündung der Withalmstrraße

Bauabschnitt 2: Withalmstraße bis 
Bischof Schneider-Straße

Bauabschnitt 3: Bischof Schneider-
Straße bis Bahnstraße

Bauabschnitt 4: Bahnstraße bis 
Mühlgasse (Baulosende)

Am 27. Mai 2015 fand im Gasthaus 
Wimmer, Gaweinstal, die General-
versammlung des USV Volksbank 
Gaweinstal statt.
Obmann Leo Kostal bedankte sich 
zum Abschied seiner 18-jährigen Tä-
tigkeit als Obmann, davor 10 Jahre 
Sektionsleiter und Jugendbetreuer,  
bei den Spielern, Funktionären und 
Mitgliedern für die langjährige gute 
Zusammenarbeit.

Unter dem Vorsitz von Bgm. Richard 
Schober wurde schließlich der neue 
Vorstand einstimmig gewählt:
Obmann: Christian Jaros
Obmann Stv.: Rene Krouza

USV- Volksbank Gaweinstal: 
Neuer Vorstand gewählt

Finanzreferent: Sebastian Buchinger
Platzkassier: Franz Hickl/Rene Führer
Schriftführer: Christoph Ullmann
Schriftführer Stv: Andreas Ullmann
Sektionsleiter: Andreas Fleckl
Sektionsleiter Stv.:
Thomas Rohatsch/Christoph Hahn
Beisitzer: Erwin Kainz, Erwin Leidolf
Platzwart: Leo Kostal/Leopold Esch-
berger

Der USV VB Gaweinstal bedankt 
sich bei Leo Kostal für seine langjäh-
rige Arbeit an der Vereinsspitze und 
freut sich, dass er als Platzwart dem 
Verein treu bleibt und weiterhin zur 
Verfügung steht.

NRAbg. Mag. Ing. Hubert Kuzdas, Leo Kostal, Präsident Ferdinand Wild, neuer Obmann Christian Jaros, Bgm. Richard 
Schober und gGR OV Thomas Wimmer

BDC Blechdachcenter GmbH
Wiener Straße 54, Gaweinstal
Tel.: 02574/28405
info@blechdachcenter.at

Unser Produktsortiment:

- Blechdachziegel
- Trapezbleche
- Licht- und Bauplatten
- Sandwich-Paneele
- Blechzubehör
- Werkzeug & Zubehör



8 Juli – September 2015Unser Gaweinstal

Der Gemeindevorstand stellt sich vor!
BÜRGERMEISTER 
RICHARD SCHOBER
Gaweinstal, Wienerstraße 11
Tel.: 0676/84 31 65 100
E-Mail: bgm@gaweinstal.gv.at
Alter:  58 Jahre
Beruf: Landwirtschafts-, Weinbau- u. 
Kellermeister
Fam.: verheiratet Kinder: 3
Hobbies: musizieren, reisen, nordic-
walken
Mein Motto: Tue in Allem dein Bestes

Gemeindevertretung:
Wasserversorgungsanlage Gaweinstal-

Pirawarth (Obmann), Mittelschulgemeinde Gaweinstal (Obmann), Gemeinde-
abwasserverband Oberer Weidenbach (Obmann-Stv.), Weidenbach-Wasserband 
(Obmann-Stellvertreter), Kleinregion südliches Weinviertel (Obmann-Stv.), Mu-
sikschulverband (Obmann-Stv.), Gemeindeverband für Aufgaben des Umwelt-
schutzes im Bezirk Mistelbach (GAUM), Erdölbund, Gemeindeverband Weinviertel 
Klinikum, Tourismusverband, Gemeindeabwasserverband Kleinharraserbach 

ORTSVORSTEHER 
GGR JOHANN FIDLER
Höbersbrunn, Obere Landstraße 9
Tel.Nr.: 02574/3462; 0676/7724959 
E-Mail: johann.fidler@direkt.at
Alter: 59 Jahre
Beruf: Bankangestellter
Fam.: verheiratet  Kinder: 2
Hobbies:  Garten und Gemeinderat
Mein Motto: Entscheidend für jeden 
Erfolg ist der Glaube an sich selbst

Ressort: Dienstleistungen (Wasser-
versorgung, Müllbeseitigung, Fried-
höfe)

Gemeindevertretung:
Gemeindeabwasserverband Oberer Weidenbach
Ausschuss: Umwelt und Energie, Tourismus, Sport und Freizeit

ORTSVORSTEHER 
GGR THOMAS WIMMER 
Gaweinstal, Scheicherstraße 2a
Tel.Nr.: 0699/10 11 88 28
E-mail: thomas.wimmer.1@gmx.at
Alter: 51 Jahre
Beruf: Angestellter
Fam.: verheiratet  Kinder: 2
Hobbies: Golfspielen, Spazierengehen 
mit Hund Balu

Ressort: Allgemeine öffentliche 
Wohlfahrt (Heimhilfe, Jugend-
wohlfahrt, Jugendförderung), Wirt-
schaftsförderung (Fremdenverkehr)

Gemeindevertretung: Ausschuss: Tourismus, Sport und Freizeit

GGR DIR. MAG. 
JOHANNES BERTHOLD 
Martinsdorf, Lindenallee 7
Tel. Nr.: 0676/6028871
E-Mail: office@berthold-software.at
Alter: 60 Jahre
Beruf: Lehrer und Schulleiter 
der BHAK/BHAS Mistelbach
Fam.: verheiratet Kinder: 2
Hobbies: Familie, Tennis, Radfahren, 
Garten und Programmieren
Mein Motto: Denk positiv!

Ressort: Unterricht, Erziehung – 
Sport und Wissenschaft (Schule, 

Kindergärten, Bücherei); Kunst, Kultur und Kultus (Musik-, Denkmal-, Orts-
bild- und Brauchtumspflege); Bildungsbeauftragter

Gemeindevertretung:
Mittelschulgemeinde Gaweinstal, Musikschulverband Staatz, Gemeindeabwas-
serverband-Kleinharraserbach, Ausschuss: Familien, Generationen und Soziales, 
Tourismus, Sport und Freizeit

VIZEBÜRGERMEISTER 
GGR FERDINAND BAMMER
Schrick, Josef Weiland-Straße 38
Tel. Nr.: 0676/56 33 904, 2629
E-Mail: tischlerei_bammer@gmx.at
Alter: 62 Jahre
Beruf: Tischlermeister i.R.
Fam: verheiratet 
Kinder: 2
Hobbies: Garten, lesen, wandern
Mein Motto: Tue anderen nicht, was du 
nicht möchtest, das sie dir tun.

Ressort: Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit (Bau- und Feuerpolizei, 

Freiwillige Feuerwehr, Katstrophenhilfsdienst, Zivilschutz), Sicherheitsbeauf-
tragter 

Gemeindevertretung: 
Staatsbürgerschafts- und Standesamtsverband, Rotes-Kreuz-Vorstand, Gemein-
deverband Wasserversorgung Gaweinstal-Bad Pirawarth

ORTSVORSTEHER 
GGR ALOIS GRAF
Atzelsdorf, Dorfstraße 9
Tel.Nr.: 0664/6150842
E-Mail: alois.graf@aon.at
Alter: 53 Jahre
Beruf: Techn. Angestellter
Fam.: verheiratet  
Kinder: 2, Enkelkinder 3
Hobbies: Familie, Garten, wandern
Mein Motto: Jede Idee ist es wert, sie zu 
beachten. Immer das Beste geben!
Ressort: Straßen- und Wasserbau, 
Verkehr (Straßenverkehr)
Wirtschaftsförderung (Feldwege)

Gemeindevertretung: Gemeindeverband Wasserversorgung Gaweinstal-Bad Pira-
warth; Ausschuss: Verkehr (Vorsitzender)
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Der Umweltgemeinderat informiert.
Für die Umwelt. Für die Gemeinde. 

Vorrang für Umwelt- und 
Energiepolitik in Gaweinstal 

Mit der Gemeinderats-
sitzung am 14.4.2015 
wurde ich zum Umwelt-
gemeinderat unserer Ge-
meinde gewählt – eine 
besondere Ehre und He-
rausforderung zugleich. 
Denn so viel wir in Ga-
weinstal in den ver-
gangen Jahren im Um-
weltbereich erreicht 
haben, so groß sind die 
Herausforderungen der 
Zukunft, um die Umwelt- 
und Lebensqualität für 
die nächsten Generati-
onen nicht nur zu erhal-
ten, sondern weiter zu 
verbessern.

Die Gemeinde Ga-
weinstal wurde beim 
UMWELT+ENERGIE 
GEMEINDE.RAT. Emp-
fang 2015 durch Um-
weltgemeinderat Mag. 
(FH) Johann Plach ver-
treten, der viel Motiva-
tion für die kommunale 
Umwelt- und Energiepo-
litik mitnehmen konnte: 
„Ich freue mich in den 
kommenden fünf Jahren 
als Umweltgemeinderat 
unserer Gemeinde fun-
gieren zu dürfen. Dabei 
geht es mir vor allem da-

Damit das gelingt, möchte 
ich in den nächsten Jahren 
drei Schwerpunkte legen 
und damit auch den ge-
setzlichen Bestimmungen 
nachkommen:

- Bürgerinnen und Bürger 
zu Umwelt-, Energie- und 
Naturthemen informieren
- Gemeinde(rat) beraten
- Umwelt- und Ener-
gieprojekte im Gemeinde-
rat forcieren

Dabei steht für mich au-
ßer Frage, dass wir nur 
gemeinsam etwas für un-
sere Umwelt erreichen 

rum, die Bürgerinnen und 
Bürger zu informieren, die 
Gemeinde zu beraten so-
wie konkrete Umwelt- und 
Energieprojekte im Ge-
meinderat zu forcieren und 
damit den gesetzlichen 
Verpflichtungen nachzu-
kommen.“ Und Mag. (FH) 
Johann Plach weiter: „Mit 
der Energie- und Umwelt-
agentur NÖ haben wir als 
Gemeinde einen starken 
Partner an unserer Seite, 
der uns bei der Umsetzung 
dieser Aufgaben optimal 
unterstützt.“

können. Daher darf ich Sie 
heute schon bitten, mich 
als Umweltgemeinderat 
in Gaweinstal zu unter-
stützen und Sie einladen, 
sich bei Anregungen und 
Fragestellungen in Sachen 
Umwelt, Energie und Natur 
direkt an mich zu wenden.

In diesem Sinne, packen 
wir´s gemeinsam an: Für 
die Umwelt. Für die Ge-
meinde.

Hochachtungsvoll Ihr

Mag. (FH) Johann Plach
Umweltgemeinderat

LR Dr. Stephan Pernkopf und Umweltge-
meinderat Mag. (FH) Johann Plach

GGR MANUELA ADELSBERGER
Gaweinstal, Lettnergasse 15
E-Mail: adelsberger.manuela@gmail.com
Alter: 31
Beruf: Controllerin
Kinder: 2
Hobbies: Reisen
Mein Motto: Die Zukunft gehört denen, 
die an die Schönheit ihrer Träume glau-
ben (Roosevelt)

Jugendgemeinderätin
Ausschussvorsitzende: Ausschuss für 
Familien, Generationen und Soziales
Ressort:  Gesundheit (u.a. Gemein-
dearzt, Rettungswesen, Krankenhaus 
Mistelbach)

GGR LEOPOLD KUZDAS
Pellendorf, Im Luthertum 11
E-Mail: post@kuzdas.net
Alter: 55
Beruf: Lehrer/IT-Unternehmer
Kinder: 3
Hobbies: Freeriding, Schach, Reisen
Mein Motto: Unterstützung für jene, die 
sie brauchen!
SPÖ-Fraktionsobmann

Ressort:  Unterricht, Erziehung, 
Wohnungen, Sport & Wissenschaft 
(u.a. Sportvereine inkl. Anlagen, Turn-
hallen)
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Top-Jugendticket
Bus und Bahn werden von un-
seren Jugendlichen nicht nur für 
den Schulweg, sondern auch für 
Wege in der Freizeit genutzt.

TOP-Jugendticket um 60 Euro
Das Top-Jugendticket für nur € 60,- 
gilt ein ganzes Schuljahr auf öffent-
lichen Verkehrsmitteln in Wien, Nie-
derösterreich und dem Burgenland 
an allen Tagen, auch in den Ferien. 

Jugendticket um 19,60 Euro
Mit dem Jugendticket um € 19,60 
können öffentliche Verkehrsmittel 
für den Weg vom Hauptwohnsitz zur 
Schule oder Lehrstelle genutzt wer-
den. Für Schülerinnen und Schüler 
gilt es an Schultagen, für Lehrlinge 
an allen Wochentagen.

Wichtig: Bei Fahrten mit den Jugend-
tickets muss ein gültiger Schüler-, 
Berufsschul- bzw. Lehrlingsausweis, 
auf dem Wohn- und Ausbildungsort 
ersichtlich sind, mitgeführt werden.

Hier gibt´s die Tickets
• Im Online-Ticketshop der Wie-
ner Linien gekaufte Tickets können 
ausgedruckt oder mittels App z.B. 
am Handy mitgeführt werden. Diese 
Tickets sind gegen Verlust gesichert 
und können jederzeit neu ausge-

druckt oder auf das Handy geladen 
werden! 
• In Postfilialen und bei teilneh-
menden Post Partnern in Niederö-
sterreich und Burgenland. Die Liste 
der Postfilialen und teilnehmenden 
Post Partner für das Schuljahr 
2015/2016 finden Sie hier: 
• Im VOR-ServiceCenter in der 
BahnhofCity Wien West 
• 1150 Wien, Europaplatz 1, im 
Obergeschoss E 1.15 
• Bei allen Vorverkaufsstellen und 
Ticket-Automaten der Wiener Linien 
• Bei vielen Trafiken in Wien

Musterung Jahrgang 1997
Am 11. und 12. Mai wurden die 
Wehrpflichtigen des Jahrganges 
1997 in der Hesser Kaserne, St. Pöl-
ten, gemustert. 
Nach ihrer Rückkunft in Gaweinstal 
wurden die Burschen von Bürger-

meister Richard Schober, Ortsvor-
steher gGR Thomas Wimmer und 
gGR Mag. Manuela Adelsberger 
(Jugendgemeinderat) in das Re-
staurant Syrtaki in Gaweinstal ein-
geladen.

v.l.: gGR Mag. Manuela Adelsberger, Michael Wimmer, Kevin Trully, Lukas Eisenecker, Stefan Dräxler, Stefan Hager, 
Nico Simonovsky, Simon Richter, Alexander Mertz, David Max, Christof Mittermayer, Bgm. Richard Schober und OV 
gGR Thomas Wimmer 

Die Bezirkshauptmann-
schaft Mistelbach hat 
folgende Verkehrsbe-
schränkungen verordnet:

Hausabgaben über 
e-mail erhalten

Verwilderte Tiere 
brauchen Hilfe  

KG Schrick: Für die Gemein-
destraßen „Hobersdorferstraße“ 
ab der Kreuzung mit der „LH 16“ 
in Richtung Norden, „Am Sport-
platz“ und „Holitsch“ wurde eine 
„30km/h - Zone“ von der Gemein-
de Gaweinstal verordnet. 
Die notwendigen Verkehrszeichen 
wurden in der Kalenderwoche 24 
aufgestellt.

Bitte helfen Sie uns, den Verwal-
tungsaufwand zu verringern und 
beteiligen Sie sich am papierlosen 
Bürgerservice! Wenn Sie uns Ihre 
E-Mail-Adresse bekanntgeben, 
können wir Ihnen die quartalsmä-
ßigen Hausabgaben wie Wasser, 
Kanal, Müll und Grundsteuer mit 
e-mail zustellen. Sie tragen damit 
zum Ausbau einer modernen Ge-
meindeverwaltung bei.

Bekanntgabe unter Angabe 
der EDV-Nr. bitte an E-Mail: 
steinglaeubl@gaweinstal.gv.at 
Tel. 02574/2221-232

Wenn Sie Stel-
len, Orte und 
Plätze ken-
nen, an denen 
sich verwilderte 
Streunerkatzen 
aufhalten, aber 
auch Adressen, 
wo es den An-
schein macht, 

dass „Animal Hoarding“ (krank-
haftes Sammeln und Horten von 
Tieren)betrieben wird, melden Sie 
es dem Wiener Tierschutzverein 
und beschreiben Sie diese Loka-
litäten, bitte so genau wie mög-
lich. Was die näheren Modalitäten 
(Überstellung der Tiere etc.) betrifft, 
kann auf den jeweiligen Fall gerne 
gesondert eingegangen werden. 
Wiener Tierschutzverein, Trie-
ster Straße 8, 2331  Vösendorf, 
www.wr-tierschutzverein.org
TEL.: 01/699 24 50
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Sanierung Feldwege in Pellendorf

Musikkapelle Gaweinstal und Umgebung 
zu Besuch in Krakau

Die in den letzten Jahren begon-
nene Sanierung der Feldwege  
(Triftweg) wurde nun fortgesetzt. 
Mit dem angefallenen Asphaltbruch 
aus dem Rückbau der Ortsdurch-
fahrt von Gaweinstal wurden zwei  
im Vorjahr bereits mit Aushubma-
terial befestigte Feldwege überzo-
gen. Nun wurden der Feldweg  vom 
Friedhofsparkplatz weg, der Feld-
weg von der Ausfahrt Pfaffenwald-
weg und der Feldweg entlang des 
Pellendorferbaches im Wiesenab-
schnitt ebenfalls mit dem gewonnen 
Recyclingmaterial instand gesetzt. 
Für die nächsten Jahre sind weitere 
Sanierungen vorgesehen. 

Eine Gruppe der Musikkapelle Ga-
weinstal und Umgebung sowie Be-
gleitpersonen und Fans reisten von 
15. bis 17. Mai nach Krakau. Noch 
am Abend der Ankunft stand ein 
Spaziergang zum jüdischen Viertel 
Kazimierz am Programm, wo erste 
Eindrücke der Stadt gesammelt 
wurden. Nach einer Führung durch 
Kazimierz bildete ein traditionelles 
Essen jüdischer Art und Musik den 
Abschluss dieses Abends. 

Am zweiten Tag der Reise wurden 
Krakau und seine Sehenswürdig-
keiten per Fuß oder Segway besich-
tigt. Dazu gehörten u.a. der Rynek 
Główny mit Markt und Marienkirche, 

das Universitätsviertel und der Wa-
welhügel mit Schloss und Kathedra-
le. 

Ein besonderes Highlight der Reise 
stand am Nachmittag des zweiten 
Tages am Programm. Die Musik-
kapelle Gaweinstal und Umgebung 
durfte im Arkadenhof von Schloss 
Wawel ein Platzkonzert geben. Zahl-
reiche Touristen lauschten den Klän-
gen der Kapelle und zeigten ihre Be-
geisterung mit großem Applaus.

Auf der Rückreise nach Gaweinstal 
wurde das Salzbergwerk Wieliczka 
besichtigt, das eine der meistbe-
suchten Sehenswürdigkeiten in Po-

len ist. Dies bildete den krönenden 
Abschluss des Ausfluges, der mit 
vielen Highlights zu etwas Besonde-
rem für alle Mitreisenden wurde.

Seit Kurzem besitzen die Musi-
kerinnen und Musiker Poloshirts, 
welche in Krakau gezeigt wurden. 
Sponsoring und Unterstützung er-
folgten durch Volksbank Gaweinstal, 
Cafe Restaurant Schilling, Ing. Fritz 
Manschein GmbH und Grafik + De-
sign [team] Wagner. 

Die Musikkapelle Gaweinstal und 
Umgebung möchte sich in diesem 
Rahmen bei allen Sponsoren für  
ihre Unterstützung bedanken!

Der Musikverein Gaweinstal und Umgebung zu Besuch in Krakau.Die neuen T-Shirts der Musikkapelle.
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Freiwillige Feuerwehr 
FF Gaweinstal besuchte 
Partner-Feuerwehr Wörrstadt
Am Donnerstag, 14. Mai  2015 star-
teten eine Gruppe Feuerwehrmän-
ner und -frauen der FF Gaweinstal 
für vier Tage zur Partnerwehr nach 
Wörrstadt in Deutschland. Wehr-
führer Helmut Scheidt, sein Stell-
vertreter Alex Schmitt und der Ob-
mann vom Förderverein Thomas 
Weinmann hatten sich mit ihren 
Leuten einiges für die Gaweinstaler 
einfallen lassen. 

So bekamen sie kulturelle Füh-
rungen durch die Orte Oppenheim, 
die Kreishauptstadt Alzey und das 
Stadtgebiet von Wörrstadt so-
wie die Teilorte der Großgemein-
de Wörrstadt geboten. Aber auch 
ortsübliche Getränke und Speisen 
wurden den Gästen serviert. Eine 
Einladung zum Gespräch mit Ver-
bandsbürgermeister Marcus Con-
rad sowie Stadtbürgermeister Ingo 
Kleinfelder war ebenfalls im Be-
suchsprogramm. 

Fehlen durfte natürlich nicht die 
Exkursion in die Feuerwache und 
Besichtigung der Feuerwehrfahr-
zeuge sowie die in der Feuerwache 
untergebrachte Rettungsstation mit 
RTW und KTW des Roten Kreuzes. 
Diskussionen über das freiwillige 
Feuerwehrwesen in Österreich und 
in Deutschland sorgten für einige 
interessante Fachgespräche. 

Es waren schöne, gelungene und 
freudige Ausflugstage bei unseren 
Feuerwehr-Partnern in Wörrstadt, 
bei welchen beide Feuerwehren 

Positives von der Partnerwehr an 
Gedanken mitnehmen konnten. Die 
FF Gaweinstal möchte sich auch 
auf diesem Wege noch herzlichst 
für die freundliche Aufnahme und 
die informativen Tage bei der Part-
nerwehr FF Wörrstadt bedanken. 

Feuerwehr-Leistungsabzeichen 
in Gold
Jürgen Manschein und Christian 
Prucha, Gaweinstal, haben am 9. 
Mai 2015 in der Landesfeuerwehr-
schule in Tulln das Feuerwehrleis-
tungsabzeichen in Gold erworben.

Nach monatelanger Vorbereitungs-
zeit durften sich die Feuerwehrmän-
ner gemeinsam mit 13 Feuerwehr-
leuten aus dem ganzen Bezirk der 
sogenannten „Feuerwehrmatura“ 
stellen. Umfassendes Wissen zu 
folgenden Themengebieten musste 
bei der schwierigen Prüfung unter 
Beweis gestellt werden: Ausbildung 
in der Feuerwehr; Berechnung und 

Ermittlung des Löschmittelbedarfs; 
Führungsverfahren; Formulieren 
und Geben von Befehlen; Brand-
schutzplan; Fragen aus dem Feu-
erwehrwesen; Verhalten vor der 
Gruppe (Exerzieren); Praktische 
Einsatztätigkeit. Von 173 Teilneh-
mern erreichte Jürgen Manschein in 
der Gesamtwertung den 4. Platz.

Bürgermeister Richard Schober gra-
tuliert den engagierten Feuerwehr-
männern zur erbrachten Leistung. 

FF Unterabschnittswettkämpfe 
in Martinsdorf 
Die Unterabschnittswettkämpfe der 
Feuerwehren der Großgemeinde 
Gaweinstal fanden heuer am 13. 
Juni im Rahmen des Feuerwehr-
festes in Martinsdorf statt. 

Den Sieg holte sich die Feuerwehr 
Gaweinstal 1 beim Parallel-Kuppel-
bewerb vor Höbersbrunn 1. Einen 
dritten Platz gab es für Martinsdorf 2.

v.l.: ABI Stv. Harald Schwab, Jürgen Manschein, Christian Prucha und ABI Markus Schuster
v.l.: Andreas Romstorfer, Richard Schober, Simon Schreitl, Bgm. Richard Schober, 
sitzend: Elias Schreitl und Andreas Wiesinger

v.l.: Kdt. HBI Dipl.Päd. Ing. Johann Hochleithner, Volker Wagner, Josef Pichler, Jens Dorst, Christine Holzmann, Thomas 
Weinmann, Verbandsbürgermeister Markus Conrad, Norbert Jung, OV Ing. Wolfgang Schuppler, Waltraud Hochleithner, 
Roswitha Schwab, Gertraud Jonasch, Leopold Jonasch, Johanna Pichler, Gerhard Holzmann, Monika und Siegfried Adler.

Besuch Partner-Feuerwehr Wörrstadt

Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Gold
FF-Unterabschnittswettkämpfe
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Lange Nacht der Kirchen in Gaweinstal
Am 29. Mai fand die Lange Nacht 
der Kirchen in der Pfarre Gawein-
stal statt. Folgende Programm-
punkte, beginnend mit einem Fa-
miliengottesdienst, füllten die Nacht 
aus:
Führungen durch Pfarrhof, Keller 
und Kirche mit Elfriede Popp und 
Brigitta Kalina. Spirituals – gesun-
gen vom Gaweinstaler Kirchenchor, 
unter der Leitung von Leopoldine 

Ein tolles Event 
mit begeistertem Publikum
Der Martinsdorfer Jung-Posaunist 
Paul Schreitl, Sängerin Boglarka 
Babiczki und die Alexander’s Rag 
Time Band sorgten am Fronleich-

Friesl, begleitet von der Rythmus-
gruppe und präsentiert von Mar-
tin Schüller. Festliche Klänge mit 
Hermann Adler an der Orgel sowie 
den Gesangssolistinnen Elizabeth 
Dobie-Sarsam und Gertrude Hein-
zelmaier.

Im Pfarr-Innenhof ließen viele der 
rund 300 Besucher die „Lange 
Nacht“ ausklingen.

namstag im Innenhof der Pfarre für 
einen stimmigen Abend mit vielfäl-
tiger Musik aus der Frühzeit des 
Jazz. Der Reinerlös der Veranstal-
tung wurde für die Pfarrhofrenovie-
rung eingesetzt.

Erste Gaweinstaler 
Sommerszene 

13. September
Kleinkindergottesdienst
9.30 Uhr, Florianisaal

Im Juli und August findet kein 
Kleinkindergottesdienst statt!

KINDER-
LITURGIE  
GAWEINSTAL

EINLADUNG ZUM 
PENSIONISTEN-

TRATSCHERL
IM PFARRGWÖLB GAWEINSTAL

Am ersten Montag 
im Monat 

6. Juli, 3. August und 7. Sep-
tember 2015 ab 15.00 Uhr 

Für Verpflegung und Unterhaltung ist 
gesorgt.  Auf Ihr Kommen freut sich 
schon jetzt Ihr Ortsgruppenleiter 
Erwin Schober.

Fo
to

s: 
J. 

Pic
hl

er
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40 Jahre Turnunion Gaweinstal 
und Familiensporttag
Am Sonntag, den 14. Juni war das 
Team des SPORT.LAND.Niederö-
sterreich zu Gast beim Familiensport-
tag. Die TURNUNION Gaweinstal 
feierte ihr 40jähriges Bestandsjubi-
läum. Strahlender Sonnenschein, 
begeisterte Gäste, verschiedenste 
Sport- und Bewegungsstationen für 
alle Altersgruppen und vor allem der 
Besuch inklusive Autogramme von 
Tina Zeltner, U20-Vizeeuropamei-
sterin im Judo, zeichneten diesen 
Tag aus. Sie zeigte mit Kindern den 
Gästen auf spielerische Weise die 
Grundübungen in der Sportart Judo. 

Das Sportland Niederösterreich 
möchte die Menschen zu mehr 
sportlicher Betätigung und Bewe-

gung motivieren. Wenn du Interes-
se hast, bitte wende dich an Helga 
und Alois Brückl, Feldgasse 31, in 
Gaweinstal, Tel. 0699/118 76 510 
oder 0699/106 47 568. Es gibt bei 
der UNION NÖ viele kostengünstige 
Ausbildungskurse.

Zu unserer 40Jahr-Feier kam der 
Präsident der Sportunion Niederö-
sterreich Raimund Hager. Bürger-
meister Richard Schober und Präsi-
dent Hager dankten SR Alois Brückl 
für seinen langjährigen Einsatz in 
der TURNUNION GAWEINSTAL. 
Anschließend überreichten beide 
die Dankesurkunden für langjäh-
rige Mitgliedschaft. Günther Stanka 
erhielt das Bronzene Ehrenzeichen 

und Helga Brückl (Dipl.Yogalehrin 
und Yogatherapeutin) das Goldene 
Ehrenzeichen der Union Niederö-
sterreich. 
Die Vorführungen der LINE-Tanz-
gruppe (Leitung Eveline Wimmer), 
der Bauchtanzgruppe (Leitung Chri-
stina Felber), der Turnunion (Leitung 
Helga Brückl) und der Trommel-
gruppe von Fair & Sensibel (Leitung 
Oberst Josef Böck) begeisterten die 
Zuschauer. 

Herzlichen Dank dem Moderator 
HOL Ludwig Zickl und allen, die die-
ses Fest ermöglicht haben.

Weiter Fotos finden Sie im Inter-
net unter www.gaweinstal.at.
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HERBSTWANDERUNG auf den 
NEBELSTEIN in HARBACH 

Dartturnier für Hobbyspieler

Samstag, 3. Oktober 2015
Die Kur- und Tourismusgemeinde  
MOORBAD HARBACH liegt im Ber-
zirk Gmünd an der niederösterrei-
chisch-tschechischen Grenze.
Unsere Wanderstrecke:  GH Holz-
mühle –  Weg 17, dann bald links 
Nebelsteinweg I – zuerst gemütlich, 
dann etwas steiler bis zum MÄR-
CHENHAUS und Waldpension Ne-
belstein – dann ein schöner, aber 
steiler Weg über Wiesen und durch 
den Wald – Kapelle am SAGBERG 
(850m) – gemütlich auf einer Schot-
terstraße entlang – dann zum schö-
nen Aufstieg bis zur Nebelstein-
hütte – hier machen wir gemütliche 
Rast mit Kaffee und Kuchen – wun-
derschöne Aussicht weithin ins Land 
– Rückweg bis HOLZMÜHLE (Mitta-
gessen ca. 13 Uhr!!!)
Mittagessen:  im Gasthaus HOLZ-
MÜHLE in Lauterbach

Nach dem Mittagessen: Garten der 
Menschenrechte – hier wird im 

Am 30.05.2015 veranstaltete der 
Dartverein Gaweinstal das alljähr-
liche Dartturnier für Hobbyspieler im 
Veranstaltungssaal des Kindergar-
tens.

Gewinner: 
Mario Hiess (Lassee)
2. Platz: 
Christoph Tatzer (Klein Harras)
3. Platz:  
Hans Jürgen Frank (Gaweinstal)
Highscore Damen: Ivanna Siebin-
ger (Lassee)  -  121 Punkte
Highscore Herren:  Ludwig Seidl 
(Gaweinstal) - 180 Punkte !!!!
 
Schon am Vorabend fand das Liga-
abschlussturnier der Dart Liga Nord 
statt. Gewinner: Christian Klampfl 
(Dartverein Siebenhirten)

Der Dartverein Gaweinstal über-
reichte am 16.06.2015 einen 
Scheck über 200 € an die Kinderbe-
treuungseinrichtung Gaweinstal.
Übergeben wurde die Spende von 
Dieter Müller, Günther Berthold und 
Thomas Fuchs an Bürgermeister 
Richard Schober.

landschaftlich wunderschön gele-
genen öffentlichen Garten das The-
ma der Menschenrechte anschau-
lich dargestellt. Anschließend wird 
das KRISTALLSTUDIO Erwin We-
ber  sicherlich ein schönes Erlebnis.
Abschluss bei einem HEURIGEN.

Abfahrtszeiten:  
6.00 Uhr Gaweinstal, GH Schilling
6.10 Uhr Schrick, Haltestelle Krenn 
und GH Stoik

6.20 Uhr Pellendorf, Hl. Nepomuk 
und  Freilichtmuseum beim Schloss

Preis: 20 €

Anmeldung:  spätestens bis 25. 
September 2015 bei Theresia Eß-
büchl, Tel.: 0680/120 28 87
Auf eine schöne Wanderung im 
Waldviertel freuen sich Helga und 
Alois Brückl, Turnunion und Bil-
dungs- und Heimatwerk Gaweinstal
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Für viele gibt es nichts Schöneres, 
als an einem milden Sommerabend 
mit Freunden in gemütlicher Runde 
zu sitzen und frisch gegrillte Spezia-
litäten zu genießen. Ein Freizeitver-
gnügen, bei dem man leicht über-
sieht, dass damit auch Gefahren 
verbunden sind. 
Beim Grillen mit Holzkohle oder mit 
anderen Brennstoffen kommt es 
immer wieder zu Verletzungen und 
Bränden. Vor allem Ungeduld ist der 
Auslöser für Unflälle, wenn zum ra-
scheren Anbrennen, auf glühende 
oder schwach brennende Holzkohle 
Spiritus oder Benzin gespritzt wird. 
Es kann dadurch zu explosionsar-
 gen Entzündungen kommen, wel-
che schwere Verbrennungen verur-
sachen und sogar zum Tod führen 
können. 

Kinder sind besonders gefährdet, 
da sie sich gerne als Grillmeister 
versuchen. Erlauben Sie dies nur 
im Beisein eines Erwachsenen, 
der das Grillen entsprechend über-
wacht. Bedenken Sie, dass sich das 
Grillgehäuse bis ca. 400° C erhitzen 
kann. Die Flammen ereichen beim 
Grillen eine Temperatur von bis zu 
800°C.  

Worauf Sie achten sollten: 
- Bereits beim Zusammenbau des 
Grillgerätes muss auf eine stabile 
Verbindung der Füße oder Steher 
mit der Grillpfanne geachtet wer-
den.  
- Den Griller nur auf eine ebende 
stabile Standfläche stellen.  
- Den Grillplatz abseits von leicht 
brennbaren Materialien (Schilfmat-

Die Zivilschutzbeauftragten

Ing. Georg Graf 

02574/2221-216

AL Gerald 
Schalkhammer
0676/843165200 

Niederösterreichischer Zivilschutzverband

Grillen: eine heiße Sache

ten, Holzzäune, trockenes Laub, 
Reisig etc.) wählen.  
- Keinesfalls im Wald oder in Wald-
nähe grillen!  
- Für das Anzünden verwenden Sie 
am besten nur Grillanzünder aus 
festen Stoffen, wie Trockenspiritus, 
Grillpaste, Anzünderiegel, Zündwür-
fel etc. Bestens geeignet sind auch 
spezielle Anzündkamine siehe Bild 
rechts.  
- Verwenden Sie keine brennbaren 
Flüssigkeiten wie Spiritus oder Ben-
zin! Diese sind zu gefährlich!  
- Zum Nachlegen frische Grillkohle 
auf die vorhandene Restglut legen 
und durch Luftzufuhr (z.B. mit Bla-
sebalg) zum Glühen bringen. Auf-
passen, dass es zu keinem Funken-
flug kommt!  

Erste Hilfe 
bei Verbrennungen 
Die betroffene Stelle sofort mit flie-
ßendem Wasser kühlen! (Ca. 20° 
kaltes Wasser, nicht zu kalt, da es 
zur Unterkühlung kommen kann). 
Kühlen sie mindestens 5 Minuten, 
maximal 15 Minuten. Danach sollten 
die Schmerzen deutlich besser ge-
worden sein. Falls nicht wählen Sie 
den Notruf 144 oder 112! Die Wun-
de weiterhin kühlen bis die Helfer 
eintreffen. 
 
Verbrennungen heilen langsam 
und hinterlassen leicht Narben, 
daher ist eine professionelle 
Wundversorgung wichti g. Ver-
wenden Sie KEINESFALLS Haus-
mittel! NUR Wasser zum Kühlen!  

Einen Kleiderbrand sofort mit Was-
ser löschen oder die Flammen mit 
einer dicken Decke ersticken (sie-

he Bild oben). Die Kleidungsreste 
NICHT entfernen. Ab einer Ver-
brennung 2. Grades sollte unbe-
dingt ein Arzt aufgesucht werden!  

Definition: 
Verbrennung 1. Grades: Erschei-
nung: Rötung, Schwellung, Schmer-
zen, nur die obere Hautschicht 
betroffen Heilung: Narbenlose Ver-
heilung  
Verbrennung 2. Grades: (Rettung 
rufen bzw. Arzt aufsuchen!) Erschei-
nung: Hautrötung, Blasenbildung, 
starke Schmerzen. Heilung: Wenn 
nur die obere Hautschicht betroffen 
ist erfolgt eine vollständige Heilung. 
Keine narbenlose Heilung in tief-
eren Hautschichten. 
Verbrennung 3. Grades: (Rettung 
rufen!) Erscheinung: Ober- und Un-
terhaut betroffen; keine Schmer-
zen, da Zerstörung der Nervenen-
digungen - ACHTUNG - keinesfalls 
verharmlosen weil keine Schmer-
zen auftreten! Heilung: Es bleiben 
irreversible Hautschäden. (Haut-
transplantation)  
Verbrennung 4. Grades: (Rettung 
rufen!) Erscheinung: Alle Haut-
schichten und darunter liegende 
Knochen/Gewebshäute sind betrof-
fen, Verkohlung bis in die Muskel- 
und Bindegewebeschichten, keine 
Schmerzen. Heilung: Es bleiben ir-
reversible Gewebeschäden.  

Niederösterreichischer  
Zivilschutzverband 
Langenlebarner Straße 106 
A-3430 Tulln / Donau 
Tel.: (+43)2272/61820 
Fax.: (+43)2272/61820-13 
E-Mail: noezsv@noezsv.at 
Web: www.noezsv.at 
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„ÖTSCHER:REICH - 
Die Alpen und wir“
FRANKENFELS, WIENERBRUCK, 
NEUBRUCK 

Öffnungszeitraum:
Bis 1. November 2015
Täglich von 9:00 bis 18:00 Uhr
Einlass bis 17:00 Uhr

Eine Expedition
ins ÖTSCHER:REICH
Mit der Landesausstellung tauchst 
du in die Geschichte(n) der Regi-
on und des Alpenraumes ein. Die 
drei Standorte inmitten des faszinie-
renden ÖTSCHER:REICHES wer-
den zum Ausgangspunkt für deine 
Entdeckungsreise in die alpine Welt 
des Mostviertels. 

Entlang der Mariazellerbahn ist das 
neue Betriebszentrum Laubenbach-
mühle in Frankenfels die erste Sta-
tion der Niederösterreichischen Lan-
desausstellung. Die Ausstellung hier 
thematisiert die alpine Lebenswelt 
der Menschen, die Landwirtschaft in 

NIEDERÖSTERREICHISCHE 
LANDESAUSSTELLUNG 2015

den Voralpen, Pilgern und Tourismus 
- eingebettet in eine beeindruckende 
Architektur. Frankenfels-Lauben-
bachmühle ist zugleich Aufbruchsort: 
Mit der Mariazellerbahn geht es in 45 
Minuten Fahrzeit nach Wienerbruck, 
wo anstelle einer Ausstellung das 
neue Naturparkzentrum Ötscher-
Basis auf deinen Besuch wartet und 
zu einem Schnupperrundgang in den 
Naturpark einlädt. 
Die Ausstellung in Neubruck bei 
Scheibbs steht für den Pioniergeist 
der Alpen: Am Beispiel der Eisen-
verarbeitung, der Hammerschmiede 
und Walzwerke stellen wir die span-
nende Frage, wer heute die Pioniere 
des Alpenraumes sind und wer es 
morgen sein wird. 
Faszinierende Geschichten, hochka-
rätige Objekte und ein internationales 
Team laden zu einer außergewöhn-
lichen Landesschau!

Eintrittspreise
Ein Ticket gilt für alle drei Standorte, 
die Fahrt mit der Mariazellerbahn 
(Frankenfels-Laubenbachmühle - 

Wienerbruck) und den Shuttlebus zwi-
schen Frankenfels-Laubenbachmüh-
le, Neubruck und Scheibbs/Bahnhof. 
Das nicht entwertete Ticket ist bis 1. 
November 2015 gültig, die angebo-
tenen Leistungen müssen nicht an 
einem Tag konsumiert werden.

Erwachsene: € 12,-; Gruppen ab 20 
Personen: € 10,-
SchülerInnen mit Ausweis: € 3,50; 
Kinder bis 6 Jahre frei
Ermäßigter Eintritt: € 10,-; Familien-
karte: € 22,- (max. 2 Erwachsene und 
min. 1 Kind unter 18 Jahren); Famili-
enkarte mit Familienpass: € 20,-
NÖ Card: einmaliger freier Eintritt, Füh-
rungskarte pro Ausstellungsort € 2,50 

Sammelführungen
Laubenbachmühle, Wienerbruck, 
Neubruck:  10 Uhr + 14 Uhr
Dauer der Führung ca. 1 Stunde

Informationen:
Niederösterreichische 
Landesausstellung
Tel +43 (7416) 521 91

Sehenswürdigkeiten in nächster Nähe

Fünf Tipps, um mit dem Rauchen 
aufzuhören – und auch Erfolg zu 
haben: Jeder Mensch, der es bereits 
einmal probiert hat, weiß, wie schwer 
es ist, mit dem Rauchen wieder auf-
zuhören. „Rauchen ist eine Suchter-
krankung und erhöht das Risiko von 
vielen schweren Erkrankungen“, 
sagt die Gesundheitspsychologin 
und Leiterin des Rauchfrei Telefons, 
Mag. Alexandra Beroggio. „Bei 70 bis 
80 Prozent der Betroffenen erzeugt 
Tabakrauchen eine Abhängigkeit. 
Schuld daran ist bekanntlich das Ni-
kotin. Es ist sehr schwer, wieder da-
von loszukommen und deshalb äu-
ßerst wichtig, dabei Hilfestellung zu 
erhalten.“
Diese Hilfe bietet das von der NÖ 
Gebietskrankenkasse in St. Pölten 
betriebene Rauchfrei Telefon un-
ter der kostenfreien Telefonnummer 
0800 810 013 österreichweit an. 

Fünf Tipps, die helfen, dem Glimm-
stängel endgültig Ade zu sagen. 
• Packen Sie es an: Am leichtesten 
ist es, von einem Tag auf den ande-
ren aufzuhören. Am besten planen 
Sie Ihren ersten rauchfreien Tag in 
den kommenden drei Wochen. Fixie-
ren Sie ein Datum und notieren Sie 
Ihre Gründe, warum Sie rauchfrei 
werden wollen.
• Bereiten Sie sich vor: Sorgen Sie 
für eine rauchfreie Umgebung und 
räumen Sie Aschenbecher, Zündhöl-
zer und Feuerzeug weg. Schreiben 
Sie ein Rauchprotokoll und suchen 
Sie sich bereits im Vorhinein Alter-
nativen für bestimmte Situationen, in 
denen Sie bisher sofort zur Zigarette 
gegriffen haben.
• Lenken Sie sich ab: Suchen Sie 
sich Beschäftigungen, Möglichkeiten 
zum Entspannen und bewegen Sie 
sich. Stiegensteigen ist außerdem 

gesünder, als das Liftfahren. Hilfreich 
ist die sogenannte 3-A-Technik: Ab-
warten. Ablenken. Abhauen.
• Bleiben Sie rauchfrei: Denken Sie 
in kurzen Etappen „Heute bleibe ich 
rauchfrei!“ – und belohnen Sie sich 
für Ihren Erfolg. Sollten Sie doch wie-
der zur Zigarette greifen, geben Sie 
nicht auf. Machen Sie in jedem Fall 
weiter.
• Lassen Sie sich unterstützen: Egal 
ob Freundeskreis, Exraucherinnen 
und Exraucher, medizinisches Per-
sonal, Rauchfrei Telefon oder Rauch-
frei App. Nehmen Sie jede Hilfe an. 
Allein ist es viel schwieriger.
Das Rauchfrei Telefon ist unter 
0800 810 013 von Montag bis Frei-
tag zwischen 10 und 18 Uhr er-
reichbar. Es fallen keine Gebühren 
an. Die Beratung ist kostenlos. Alle 
Infos und Links zur Rauchfrei App 
finden Sie auf www. rauchfrei.at.

Mit NÖGKK-Hilfe zum Rauchstopp: 
Rauchfrei Telefon bietet Gratis-Beratung
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Gesunde Gemeinde Gaweinstal
Bewegungsprogramm

Nachstehend angeführtes Bewegungspro-
gramm wird von der „Initiative tut gut“ ge-
fördert. Die zu bezahlenden Beiträge gelten 
ausschließlich für die Einwohner der Markt-
gemeinde Gaweinstal, die mit Hauptwohnsitz 
gemeldet sind. Freie Plätze werden nach Ablauf 
der Anmeldungsfrist vergeben!

Motopädagogik – Kleinkinderturnen
Turnsaal VS Gaweinstal, Ab Montag, 28.09. (10x)
15.00 – 16.00 (2,5 - 4 Jahre) mit Begleitung der El-
tern, 16.00 – 17.00 (4 - 6 Jahre) ohne Begleitung
Kursleiterinnen: Mag.a Stepanka Buzkova (Motopä-
dagogin) und Andrea Binder (Sozialpädagogin); Ko-
sten: € 20,-; Anmeldung Gemeindeamt, Bezahlung
bei Kursbeginn.
Unter Motopädagogik/Psychomotorik versteht man 
„Erziehung durch Bewegung“. Dahinter steht ein 
ganzheitliches, pädagigsches Konzept, das über den 
Körper, die Bewegung und das Spiel (Wahrnehmen, 
Erleben und Handeln) das Kind in seiner Persönlich-
keitsentwicklung fördert.

„Zwergerlturnen“
Eltern-Kind-Turnen für 1,5 bis 2,5 Jährige im Bewe-
gungsraum des Kindergartens mit Mag. Stepanka 
Buzkova und Andrea Binder (Sozialpädagogin)
Bewegungserfahrungen sammeln mit verschie-
denen Großgeräten und Kleinmaterialien
stehen im Vordergrund, einfache Bewegungsspiele 
und –lieder werden erprobt.
Ab Dienstag, 29. 09. (10 x), 16.00 – 17:00, max. 
12 Kinder, Kostenbeitrag: € 20,-, Mindestteilneh-
merzahl: 5 Kinder, Anmeldung Gemeindeamt, Be-
zahlung bei Kursbeginn.

Mama – Baby Yogalates 
(für Mamas mit Baby ab dem 3. Monat und auch für 
Mamas, deren Kinder schon im Kindergarten oder in 
der Schule sind) mit Mag.a Stepanka Buzkova 
Ehemaliges Gemeindeamt Gaweinstal, 
Ab Mittwoch, 30.9. (10x)
9.00 – 10.00 Uhr; Kosten: € 30,-; max. 8 Teilnehmer, 
Anmeldung Gemeindeamt; Bezahlung bei Kursbe-
ginn
Wenn du Entspannung suchst, dann bist du bei dieser 
Stunde gerade richtig. Wir trainieren Atemübungen, 
Flexibilität, Beckenbodenmuskulatur, Bauch- und 
Rückenmuskulatur. Es gibt eine große Krabbeldecke 
mit Spielzeug in der Mitte des Raumes, wenn die 
Kleinen alleine experimentieren. Mitzubringen sind: 
Bequeme Kleidung, Matte und Babydecke.

Mama – Baby Fit 
Mit Mag.a Stepanka Buzkova (für Mamas mit Baby 
ab dem 3. Monat und auch für Mamas, deren Kinder 
schon im Kindergarten oder in der Schule sind)
Ehemaliges Gemeindeamt Gaweinstal, Ab Mitt-
woch, 30.9. (10x)

10.30 – 11.30 Uhr; Kosten: € 30,-; max. 8 Teilnehmer, 
Anmeldung Gemeindeamt; Bezahlung bei Kursbeginn
Eine dynamische Stunde mit lateinamerikanischer 
Musik. In dieser Stunde trainieren wir Herz-Kreislauf, 
Ausdauer, Flexibilität, korrekte Körperhaltung, Be-
ckenbodenmuskulatur und Bauchmuskulatur. Bitte 
nimm ein Baby – Tragi, bequeme Kleidung, Turn-
schuhe, Matte und Babydecke mit.

Motopädagogischer Spielraum
Mit Mag.a Stepanka Buzkova
Gaweinstal, ehemaliges Gemeindeamt
Ab Donnerstag, 1. 10., 10 x, jeden Donnerstag, 
  7 – 14 Monate:    9.00 – 10.00 Uhr
15 – 22 Monate:  10.30 – 11.30 Uhr
Max. 8 Teilnehmer, Anmeldung Gemeindeamt, Be-
zahlung bei Kursbeginn
Kosten: € 20,-
Der motopädagogische Spielraum bietet Klein-
kindern eine vorbereitete Umgebung mit unter-
schiedlichsten Materialien und Bewegungsgeräten 
zum selbständigen Entdecken und Experimentieren. 
Eltern, Großeltern und andere Betreuungspersonen 
haben die Möglichkeit, ihr Kind zu beobachten, wie 
es ohne Anleitung eigene Lösungswege in den ver-
schiedensten Situationen findet.

Body Power Workout für 
Männer und Frauen
Zirkeltraining mit Sportwissenschafter Mag. Martin 
Heller
Das Power Workout ist ein Gruppentraining mit 
verschiedenen Stationen, bei denen Koordination, 
Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und Beweglichkeit 
gleichermaßen trainiert werden.
Start am Sonntag, 6. September
10 x jeden Sonntag, von 18:00 – 19.00 Uhr, Gawein-
stal, Bewegungsraum Kindergarten
Kostenbeitrag: € 100,-; Anmeldung Gemeindeamt; 
Bezahlung bei Kursbeginn

Moderner Bauchtanz
Vorkenntnisse vorausgesetzt
Mit Christina Felber, staatl. zert. und dipl. Tanz-
lehrerin für orientalischen Tanz
Start am Montag, 7. September
10 x jeden Montag, von 18.00 – 19.20 Uhr, Ga-
weinstal, Bewegungsraum Kindergarten (mind. 5 
Teilnehmer); Kostenbeitrag: € 55,-, Anmeldung Ge-
meindeamt; Bezahlung bei Kursbeginn

Yoga für Erwachsene
Mit Helga Brückl (dipl. Yogalehrerin)
Ab Montag, 7. September 
10 x jeden Montag, ab 19.45 Uhr, im Bewegungs-
raum Kindergarten
Kindergarten; max. 8 Teilnehmer; Anmeldung beim 
Gemeindeamt; EUR 30,- für 10 Stunden; Bezahlung 
bei Kursbeginn

Wirbelsäulengymnastik
„Stärkung der Rückenmuskulatur“
Mit Gabriele Hirtl (dipl. Wellnesstrainerin)
Ab 8. September, 10 x jeden Dienstag von 20.00 
– 20.50 Uhr, Gaweinstal, Bewegungsraum Kinder-
garten, Kostenbeitrag EUR 35,- für 10 Stunden, An-
meldung Gemeindeamt, Bezahlung bei Kursbeginn

Zumba inkl. kurze Bauch-Bein-Po-Einheit
Fitness by Margot, Übungen im Mix …. Die immer wie-
der ein bisschen variieren…. Start am 11. September  
10 x jeden Freitag, Beginn: 17:00 (50 Min.), Gaweinstal, 
Bewegungsraum Kindergarten; Kostenbeitrag € 55,- pro 
Teilnehmer für einen 10er Block, Max. 20 Teilnehmer; An-
meldung Gemeindeamt; Bezahlung bei Kursbeginn

Zumba: Gratis-Schnupper-Stunde
Mit Andrea Schall, Zumba-Instructor
Am Donnerstag, 17. September von 19.00 bis 20.00 
Uhr, Gaweinstal, Bewegungsraum Kindergarten, Zum-
ba – das Tanzworkout, beim Tanzen zu lateinamerika-
nischen Rhythmen wird der gesamte Körper trainiert. 
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Spaß ist garantiert.

Wirbelsäulengymnastik
„Stärkung der Rückenmuskulatur“, mit Dorota Rocha-
cz (dipl. Wellnesstrainerin), ab 24. September, 10 x 
jeden Donnerstag, von 18.30 – 19.30 Uhr, Gaweinstal, 
Volksschule Kindergarten, Kostenbeitrag EUR 35,- für 
10 Stunden, Anmeldung Gemeindeamt, Bezahlung bei 
Kursbeginn
 
Shaolin Qi Gong
Sanftes Bewegungstraining für mehr Energie und Ge-
sundheit: Bewegung – Atmung – Stille mit Roswitha 
Jani (Dipl.-Qi Gong Lehrerin), Ab 7. Oktober, 6 x jeden 
Mittwoch, am von 18.30 bis 20.00 Uhr, im ehemaligen 
Gemeindeamt; Anmeldung beim Gemeindeamt; Ga-
weinstal, Kostenbeitrag € 60,-; mind. 8 Teilnehmer. 
Bezahlung bei Kursbeginn; Mitzubringen: Bequeme Klei-
dung, Socken, evt. Matte

LIMA: Lebensqualität im Alter
Das Trainingsprogramm für Menschen ab 55, die auch 
in Zukunft noch geistig fit, beweglich und gesund sein 
möchten! SR Alois Brückl hat immer neue und gute Ideen, 
wie er seine Gruppe körperlich und geistig agil hält. Ein-
stieg jederzeit möglich, keine Vorkenntnisse nötig. Ko-
stenbeitrag € 3,-; Wo? Gaweinstal, Pfarrgwölb
Termine: Mittwoch, 9. und 23. September 2015
15.00 - 16.45 Uhr, Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gesprächsrunde 
zum Thema „Überwindung von 
Depressionen im Alltag“
mit Dr. Parvic Nikbaksh, Die Teilnahme ist kosten-
los! In den Monaten Juli und August finden keine 
Gesprächsrunden statt. 
Nächster Termin: Mittwoch, 16. September 2015
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Wanderung zur 
Vollmondzeit
Freitag, 25. September
Wanderung zur Vollmondzeit
18.00 Uhr Start beim Gemeindeamt
Für Kulinarik ist gesorgt!
Anmeldung Gemeindeamt 
bis 22. September.

Stirnlampe, Taschenlampe oder re-
flektierende Kleidung sind erwünscht!

Neues aus dem Kindergarten

Arbeitskreissitzung 
Gesunde Gemeinde
Mittwoch, 29. Oktober
19.00 Uhr, Gasthaus Klapka

Kindergarten Martinsdorf – 
Ausflug nach Schlosshof
Der heurige Ausflug führte die Kin-
dergartenkinder mit ihren Eltern und 
dem Kindergartenteam am 15. Mai 
nach Schlosshof, wo sie während 
des Rundganges im „märchenhaften 
Schlosshof“ Einblick in frühere 
Zeiten erhielten. Nach dem Anpro-
bieren von historischen Kostümen, 
einem Theaterspiel und einer Eltern-
feier mit Überreichung der Mutter-
tags- und Vatertagsgeschenke ging 
es zum gemeinsamen Mittagessen 
ins Restaurant „Zum weißen Pfau“. 
Der angeschlossene Spielplatz so-
wie die Tiere auf dem Gelände be-
geisterten Groß und Klein bis zur 
Rückfahrt am Nachmittag.

Kindergarten Schrick
Unser Ausflug ging heuer zum 
„Barfußweg“ nach Schrattenberg. 

Das Wetter war zwar etwas kühl, 
aber mit viel Bewegung wurde uns 
warm und wir hatten viel Spaß und 
konnten den Tag genießen. Am be-

sten gefiel uns die 8m lange Rut-
sche. Nach dem Mittagessen be-
suchten wir noch den Kindergarten 
im Ort.

Kindergarten Martinsdorf

Kindergarten Schrick Barfußweg in Schrattenberg
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Neues aus der Volksschule
Gemeinsam für den Wald
Der Getränkekarton-Hersteller Tetra 
Pak rief die österreichischen Schulen 
dazu auf, Projekte rund um den nach-
wachsenden Rohstoff Holz einzurei-
chen. Die 1. Klassen unserer Volks-
schule begeisterten die Jury mit einem 
kreativen Projekt und gewannen bei 
mehr als 50 teilnehmenden Klassen 
den tollen 2. Platz! In den Gegenstän-
den Sachunterricht, Werken und Be-
wegung/Sport erarbeiteten die Kinder 
gemeinsam mit ihren Lehrerinnen die 
Bedeutung des Waldes, bastelten aus 
leeren Milchverpackungen Kresse-
körbchen und trennten ihren Müll spie-
lerisch in einem Abfall-Hindernislauf. 
Als Belohnung für die Mühe wird nun 
das Tetra Pak-Nachhaltigkeitstheater 
an die Schule kommen und kostenlos 
eine Theatervorstellung organisieren.

Frühlingsfest
Um den Frühling gebührend willkom-
men zu heißen, beschäftigten sich 
die 2. Klassen intensiv mit dieser 
Jahreszeit und veranstalteten sogar 
ein Frühlingsfest mit Blütenkrönchen, 
passender Tischdekoration, leckeren 
Osterpinzen und selbst gebastelten 
Osterkörbchen.

Schwimmtage
Schwimmen macht Spaß, ist gesund 
und ist eine wichtige Grundfähigkeit. 
Leider können sich viele Kinder nicht 
sicher über Wasser halten. Um die-
ser Entwicklung entgegenzuwirken, 
fuhren unsere 3. Klassen auch heuer 
wieder für mehrere Tage ins Hallen-
bad nach Ladendorf und erhielten von 
Schwimmlehrer Rudi Garber grundle-
gende Einweisungen sowie Tipps zur 
Verbesserung der Schwimmtechniken. 
Abschließend konnte jedes Kind die 
Prüfung für ein Schwimmabzeichen 
ablegen.

Müll-Sortieranlage 
Hohenruppersdorf
Bei einem Workshop unter dem Motto 
„ARA4Kids“ durften die Kinder gemein-
sam mit dem Maskottchen Tobi Trenn-
guru und einem lebenden Abfallkorb 
fünf Spielestationen absolvieren und 
dabei spielerisch das richtige Trennen 
von Müll erlernen.

Nahtstelle zum Kindergarten
und zur NNÖMS 
Anfang Juni besuchten die zukünf-
tigen Taferlklassler unsere Schule und 

erhielten eine erste Kostprobe vom 
Schulunterricht. Außerdem unternah-
men unsere 2. Klassen einen Ausflug 
in den Kindergarten, um dort den auf-
merksamen Zuhörern aus einem Kin-
derbuch vorzulesen.
Unsere 4. Klassen hatten die Gele-
genheit, in den Unterricht der NNÖMS 
hineinzuschnuppern. Sie wurden vom 
Lehrerteam und den Schülern und 
Schülerinnen herzlich aufgenommen 
und durch verschiedene Stationen 
begleitet, bei denen sie ihr Können 
und Wissen in verschiedenen Fä-
chern unter Beweis stellen durften. 
Beim Geschicklichkeitsparcours im 
Turnsaal gab es sogar die Möglich-
keit, eine Medaille oder einen Pokal 
zu gewinnen.

Müllmonster zu Besuch
In unserer Schule versuchen alle, ih-
ren Müll richtig zu entsorgen. 
Damit die richtige Mülltrennung und 
natürlich auch bereits die Vermeidung 
von Abfällen immer wieder ins Ge-
dächtnis gerufen wird, besucht uns 
regelmäßig unsere Abfallberaterin 
Astrid Reuter vom GAUM und bringt 
ihre Müllmonster mit. Auf spielerische 
Weise wird gemeinsam überlegt, wel-
che Abfälle für welches Müllmonster 
passen könnten. Die größeren Kinder 
wiederholen ihre Kenntnisse, indem 
sie einen Abfallhaufen durch Müllsam-
meln in eine wunderschöne Blumen-
wiese verwandeln.

Jugendwettbewerb 
der Raiffeisenbank
Schon seit mehreren Jahren nehmen 
unsere Schüler und Schülerinnen am 
Internationalen Raiffeisen Jugendwett-
bewerb teil. Dieses Mal lautete das
Motto: „Immer mobil, immer online! 
Was bewegt dich?“ Neben der Mög-

lichkeit, kreative Zeichnungen einzu-
schicken, konnte man auch beim Quiz 
tolle Preise gewinnen und so freuten 
wir uns natürlich über den Besuch von 
Frau Richter, die uns wie auch bereits 
in den vergangenen Jahren tolle Sach-
preise mitbrachte und sie den glück-
lichen Gewinnern überreichte.

MOKI-Theater
Das MObile Theater für KInder legte in 
unserem Turnsaal einen Stopp ein und 
zeigte „Der weiße Planet“, ein Stück 
über Toleranz und Gleichberechti-
gung und die Schwierigkeit, Vorurteile 
zu überwinden. Mit viel Schwung und 
Musik nahmen uns die Darsteller mit 
auf ihr Weltraumabenteuer, das so 
ähnlich auf jedem Schulhof stattfinden 
könnte und dadurch zum Nachdenken 
anregte. Die Volksbank Weinviertel un-
terstützte uns dankenswerterweise bei 
der Finanzierung dieser tollen Auffüh-
rung! Ein herzliches Dankeschön an 
das Volksbank-Team!

PINGUIN-Cup
Unsere Volksschule gehört bereits 
zu den Fixstartern beim alljährlichen 
Schwimmwettbewerb im Hallenbad 
Ladendorf. Beim diesjährigen Pingu-
in-Cup kehrten die Kinder mit dem 
großartigen 2. Platz in der Knaben-
Kurzstaffel und dem tollen 3. Platz im 
Mädchen-Staffelbewerb zurück. Gra-
tulation an unsere tüchtigen Schwim-
mer und Schwimmerinnen!

Muttertagsfeier
Die Kinder unserer Musikgruppe er-
öffneten heuer die Muttertagsfeier im 
Gasthaus Klapka. Etwa 160 Gäste 
lauschten den Liedern der kleinen 
Künstler, die sich gewissenhaft auf ih-
ren Auftritt vorbereitet hatten.

Schwimmtage Jugendwettbewerb
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Gemeinsam 
für den Wald

Frühlingsfest

PINGUIN-Cup

Müllmonster

Müll-Sortieranlage Bei der NNÖMS

Muttertagsfeier

MOKI-
Theater
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Neues aus der NNöMS Gaweinstal
Natur und Umwelt
Am 27.4.2015 fuhren die 3d- und 
3z-Klasse gemeinsam mit ihren 
Klassenvorständen Fl. Degn und Fl. 
Zickl sowie mit ihrer Biologielehre-
rin Fl. Mattes nach Mistelbach zum 
„Bodentag“. Die Schüler erfuhren, 
dass die Menschen mit dem Boden 
als Grundlage allen Lebens sorgfäl-
tig umgehen müssen. Da heuer das 
internationale Jahr des Bodens ist, 
handelt es sich hier um ein beson-
ders aktuelles Thema. Die Schü-
lerInnen hatten zum Teil knifflige 
Aufgaben zu lösen. So mussten sie 
z.B. die Anzahl der Regenwürmer 
pro Kubikmeter Boden schätzen 
oder die Filterwirkung des Bodens 
und die Sprengkraft von Samen er-
forschen. Auch das Entnehmen von 
Bodenproben und die darauf fol-
gende Untersuchung nach Stuktur, 
Spuren von Pflanzen, Feuchtigkeit 
und Bodenlebewesen standen auf 
dem Programm. Ein gemeinsames 
Mittagessen und eine Führung 
durch die Landwirtschaftliche Fach-
schule waren der Abschluss dieses 
interessanten Tages. Die besten 
Bodenexperten erhielten schmack-
hafte Preise. 

Vom 11. bis 13. Mai 2015 wurden die 
28. NÖ Waldjugendspiele veran-
staltet. Für die Bezirke Gänserndorf 
und Mistelbach fanden diese heuer 
in Hohenruppersdorf statt. Die Klas-
sen 2h und 2m hatten am 11. 5. die 
Gelegenheit, die Vielfalt und den Ar-
tenreichtum der heimischen Wälder 
zu erkunden. Bei diesem Rundgang 
wurde jede Klasse von einem ausge-
bildeten Förster begleitet. Die Kinder 
durften spielerisch ihr Wissen unter 
Beweis stellen und erfuhren viel über 
die Funktionen des Waldes. 

„H2O – mehr als nur eine chemische 
Formel“ lautete das Projektthema 
der 4. Klassen im Chemieunterricht. 
Untersucht wurde das Trinkwasser 
an unserer Schule auf Nitrate, Nitrite, 
Phosphate und auch auf den Ph-
Wert. Die Schülerinnen und Schüler 
der 4k- und 4r-Klasse arbeiteten sehr 
kompetent und hatten zwei Wasser-
laborkoffer zur Verfügung, von denen 
einer schon vorhanden war und der 
andere vom Verband der Chemieleh-
rer Österreichs zur Verfügung gestellt 
wurde. Fachlehrer Fekonja berich-
tete, dass die Schule diesen Koffer 

behalten dürfte, weil das Projekt so 
gut gelungen ist. Die jungen Chemi-
ker wurden durch dieses Projekt für 
mögliche Verunreinigungen im Trink-
wasser, die z.B. durch Überdüngung 
entstehen könnten, sensibilisiert. 

Talentewettbewerb 
„Technikqueen“
Lea Rathbauer aus der 4r-Klasse 
wurde in der Schule auf die Initiati-
ve „Österreich sucht die Technik-
queens“ aufmerksam gemacht. Hier 
geht es darum, 14- bis 16-jährigen 
Mädchen die Möglichkeit zu geben, 
ihre technischen und naturwissen-
schaftlichen Fähigkeiten unter Be-
weis zu stellen. Lea entschied sich 
spontan zum Mitmachen. In einer 
ersten Runde, bei der über 1000 Be-
werberinnen in den Wettstreit gingen, 
musste sie eine Woche lang jeden 
Tag online verschiedene Aufgaben-
stellungen bearbeiten. 
In einer zweiten Phase, bei der nur 
mehr 300 ausgewählte Teilnehmerin-
nen dabei waren, musste ein Portfolio 
in Form einer Reportage oder eines 
Experiments erstellt werden. Leas 
Thema lautete „Kreislaufwirtschaft 
im Haushalt“. Dabei beschäftigte 
sie sich intensiv mit verschiedenen 
Dämmstoffen, besonders auch mit 
natürlichen. Dies beeindruckte die 
Jury dermaßen, dass unsere Tech-
nikexpertin nun zu den 50 besten 
Bewerberinnen zählt, obwohl sie zu 
den jüngsten gehört. Diese jungen 
Damen erhielten ein iPad mini und 
wurden für Ende Juni nach Wien zu 
einem Workshop eingeladen, wo sie 
in Gruppen unter Anleitung von Profis 
an ausgewählten Projekten weiter-
arbeiten durften. Wir gratulieren Lea 
Rathbauer, die sich bereits entschie-
den hat, in eine höhere technische 
Lehranstalt zu gehen, zu ihrem tollen 
Engagement und wünschen ihr viel 
Erfolg für die Zukunft!

Native speakers zu Gast
Vom 11. bis 13. Mai bemühten sich 
die Schülerinnen und Schüler der 3. 
Klassen, nur Englisch zu reden. Un-
terstützt wurden sie dabei von drei 
„Native speakers“, die in Kleingrup-
pen ein spannendes Programm auf 
die Beine stellten. Geübt wurden Di-
alogsituationen im Alltag. Im Zentrum 
stand das spielerische Anwenden der 
Sprache. So manche Sprachenta-
lente kamen zum Vorschein und ge-

nossen es, in Rollenspielen aus sich 
herauszugehen. Zum Abschluss gab 
es eine Präsentation, damit jeder se-
hen konnte, was in diesen drei Tagen 
alles gelernt wurde. 

Projekttage und 
Sommersportwoche
Die 3d- und die 3z-Klasse hatten vom 
27. – 29. Mai ihre Projekttage im 
Waldviertel. Begleitet wurden sie von 
ihren Klassenvorständen E. Degn 
und L. Zickl sowie von FL Neumayer. 
Nach dem verregneten Pfingstwo-
chenende waren alle über das sich 
bessernde Wetter sehr erfreut. Einige 
wagten sich sogar in den noch sehr 
kühlen Herrensee bei Litschau. Es 
gab ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, u.a. wurden die Rosenburg, 
die Amethystwelt in Maissau und eine 
Glasbläserei besucht. 

Die 4. Klassen waren vom 15. – 19. 
Juni auf Sommersportwoche am 
Klopeinersee, wo sie aus verschie-
denen Sportarten auswählen konn-
ten. Mit dabei waren die Klassen-
vorstände M. Krammer und E. Rippl 
sowie die Turnlehrer D. Öhlzelt und L. 
Zickl. Um die Kosten zu optimieren, 
verwendeten die beiden Klassen die 
Hälfte ihres Gewinnes vom „Energie-
Projekt“ aus dem vorigen Schuljahr. 
Es wurde beschlossen, die restlichen 
2000 €  für ein gemeinnütziges 
Projekt zu spenden und den Verein 
„Friends for Nepal“ nach der Erdbe-
benkatastrophe zu unterstützen. Der 
Spendenbetrag wurde am 10. Juni 
an Brigitta Harrach, Obmannstellver-
treterin des Vereins, übergeben. 

Die beiden zweiten Klassen nahmen 
im Juni am EU Kids Day in St. Pöl-
ten teil. Diese Veranstaltung wird von 
der Wirtschaftskammer Niederöster-
reich organisiert und möchte anhand 
praktischer Beispiele die europäische 
Vielfalt aufzeigen. Ziel ist es, dass die 
Kinder einen positiven Zugang zu an-
deren Ländern und Kulturen sowie zu 
unserem gemeinsamen Europa er-
halten. Die besuchten Workshops so-
wie die Teilnahme am EU Kids Quiz 
waren sehr lehrreich und interessant. 
Zur Vorbereitung erhielten alle Schü-
lerInnen ein Jahrbuch, in dem alle 28 
Mitgliedsstaaten der EU beschrieben 
sind.

 Mag. Martina Mechtler-Leitner
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Natur und Umwelt Lea Rathbauer

NÖ. Waldjugendspiele

EU Kids Day

Spendenübergabe

Projektthema H2O Projekttage im Waldviertel

EU Kids Day

EU Kids Day

Obstsäfte und Marmeladen wurden „blindverkostet“

Beim Ausprobieren verschie-
dener finnischer Sportarten.
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Das gefällt uns!
„Weiter so!

Atzelsdorf
Der Verschönerungsver-
ein Atzelsdorf hat das 
Denkmal bei der „Kaiser-
linde“ saniert und die Fir-
ma Nowak mit den Ma-
lerarbeiten sowie mit der 
Beschriftung beauftragt. 
Die Kosten übernimmt zur 
Gänze der Verschöne-

Bei der WC-Anlage ne-
ben dem Friedhof in 
Gaweinstal wurde die 
Eingangstür mit Fuß-
abdrücken verschmutzt 
und herumliegende Klo-
papierreste vorgefun-
den!

Das gefällt
uns nicht!
„Sollte besser werden!“

rungsverein Atzelsdorf. 
Ebenfalls saniert wurde 
das Marterl beim Ortsaus-
gang Richtung Paasdorf. 
Johann Hatschka sen. 
hat es auf seine Kosten 
renoviert. Der Verschöne-
rungsverein Atzelsdorf be-
dankt sich recht herzlich 
dafür. 

So. 5. Juli 2015

  Mit freundlicher Unterstützung von 

Veranstalter: Ortsweinbauverein Gaweinstal
ZVR  111016658

WC-Anlage Friedhof
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In den Katastralgemeinden wurde/n
• die Hecken geschnitten
• Rindenmulch auf die Spielplätze 
aufgebracht
• Radwege ausgeschnitten
• Einlaufgitter und Rigole gesäubert

Bauhof-Aktivitäten
„Gesagt, getan in Kürze“

Gaweinstal
• Behebung Wasserrohrbruch zwi-
schen Brunnen 1 und 3
• Streichen der Mauern im Garten 
des Kindergartens
• Abmontieren der Verkehrsschilder 
und Mistkübel an der Ortsdurchfahrt
• Setzen eines neuen Hydranten 
beim FF-Haus
• Rasenanlage im Garten der Ta-
gesbetreuungseinrichtung Obere 
Berggasse 
• Wässerung der neugesetzten 
Pflanzen an der Ortsdurchfahrt
• Aufstellen von Abgrenzungsgit-
tern beim Kamptal-Spielplatz

Im Kindergarten Martinsdorf und 
Schrick sowie am Kamptal-Spiel-
platz in Gaweinstal wurde der Sand 
in den Sandkisten ausgewechselt 
bzw. ergänzt.  

Atzelsdorf
• Säuberung der Einläufe bei den 
fünf Rückhaltebecken
• Befestigung Parkplatz beim Ju-
gendheim mit Recyclingmaterial (As-
phaltfräsgut und Unterbauschotter) 
von der B 7
• Leopold Schiffmann-Straße: Rand-
steine und neue Einlaufgitter gesetzt.

Höbersbrunn
• Mithilfe bei Sanierung der Kir-
chenstiege

Pellendorf
• Kanaleinlauf Luthertum
Um drohende Verletzungen und Un-
fälle im Bereich des Kanaleinlaufes 
im Luthertum zu vermeiden, wur-

de der Bereich um den Einlauf mit 
einem massiven Geländer verse-
hen. Die Konstruktion und die Auf-
bauarbeiten wurden von Bauhofmit-
arbeitern erledigt.
• Die Hydranten wurden durch die 
Feuerwehr überprüft und von den 
Bauhofmitarbeitern notwendige Re-
paraturen durchgeführt. 

Schrick
• Behebung Wasserrohrbruch in 
der Josef Weiland-Straße 
• Errichtung einer Laube beim 
Brunnen vor dem FF-Haus am Flo-
rianiplatz

Gute Unterhaltung wünscht
 UNION-Tennisclub Schrick 

2191 Schrick, Hobersdorfer Straße 28, ZVR 572808245
 Josef Köpf - Obmann, Andreas Hollaus - Obmannstellvertreter

19 - 22  Uhr   unterhält Sie der
MUSIKVEREIN SCHRICK

Großes Gewinnspiel mit 250 Preisen

EINLADUNG ZUM

Samstag
4. Juli 2015

Ab 18 Uhr

HOLITSCHFESTHOLITSCHFEST

SchrickSchrick
In

Raiffeisenbank Mistelbach
Filiale Schrick

Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt ! 
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Der Reinerlös dient der Sanierung der AnlageRupert Hauzmayer, GR OV Johann Lehner und Alois Würzl bei den Ausgrabungsarbeiten in Schrick
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Apotheke - Wochenend-Notdienst 
Regulärer Wochenend-Notdienst 
Juli bis September 2015

Jedes Wochenende: Apotheke Mistelbach, 
Hauptplatz 36, Tel. 02572/2442
 
Apotheke „Zum heiligen Georg“ 
Gaweinstal, Hauptplatz 13, 02574/2275: 
11.-12.7., 1.-2.8., 22.-23.8., 12.-13.9., 3.-4.10.

Termine Juli bis September 2015
Alle Termine auf einen Blick

Di., 07.07. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 09.07. 15h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.

Di., 14.07. 16-18h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    Jeanette Hammer BA, Tel.: 0676/5254805)
Di., 04.08. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Di., 11.08. 16-18h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    Jeanette Hammer BA, Tel.: 0676/5254805)
Do., 13.08. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-230, S. Buchinger -231)
Di., 01.09. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 03.09. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-230, S. Buchinger -231)
Di., 08.09. 16-18h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    Jeanette Hammer BA, Tel.: 0676/5254805)
Do., 10.09. 15h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.
   (im August findet keine Mutterberatung statt)

Sterbefälle
Pospisil Rudolf, Schrick, 
am 14. 4., im 94. Lebens-
jahr

Panisch Maria, Höbers-
brunn, am 22. 4., im 88. 
Lebensjahr

Hochmeister Maria, Mar-
tinsdorf, am 8. 5., im 87. 
Lebensjahr

Wukitsevits Albert, Pel-
lendorf, am 10. 5., im 79. 
Lebensjahr

Prix Maria, Gaweinstal, 
am 24. 5., im 93. Lebens-
jahr

Pötzl Johann, Pellendorf, 
am 9. 6., im 85. Lebens-
jahr

Geburten
Theresia und Robert Re-
liga, Gaweinstal, einen 
Dominik

Monika und Tomaszc 
Karkoszka, Gaweinstal, 
einen Simon

Sabine und Mario Ipsmil-
ler, Schrick, einen Flori-
an

Sigrid Mag.rer.nat. Rei-
mer und Stefan Eck-
hardt, Gaweinstal, einen 
Nikolas 

Düriye und Zabit Uguz, 
Höbersbrunn, einen Sü-
krü und einen Ziya

Nina Zechner und Oliver 
Dengg, Atzelsdorf, einen 
Moritz

Jasmina und Mirzo Pro-
sic, Schrick, eine Hana

Michaela und Raimund 
Wötzl, Martinsdorf, eine 
Hanna

Wir gratulieren!

Das Ja-Wort 
haben sich gegeben

Wir gratulieren!

Sabrina Puhm und Ale-
xander Schremser, Ga-
weinstal

Elisabeth Polansky und 
Thomas Enne, Gawein-
stal

Edith Schober und Erwin 
Kraussler, Gaweinstal

Simone Grimling und 
Christopher Rohatsch, 
Gaweinstal

Bernadette Cetl und Chri-
stoph Wirrer, Schrick
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Information der Ärzte
In dringenden Fällen

NÖ. Ärztedienst
Telefon 141

Wochentags: 19-7h
Wochenende:

rund um die Uhr
Ihr Hausarzt soll der erste 
Ansprechpartner für Ihre 

Gesundheit sein. Wenn Sie 
Ihren Hausarzt nicht erreichen, 
rufen Sie 141 für den dienstha-

benden Arzt in Ihrer Nähe.

Praktische Ärzte: Ordinationszeiten:
Dr. Gerhard Leisser, Obere Berggasse 1 Mo. 8-11h, Di. 9-12h, Blutabnahme 7.30-10.30h

Gaweinstal, 02574-3223 Do. 8-11h, Fr. 8-10h u. 16-17h

  Sa. 8:30h-9.30h nur im Bereitschaftsdienst für Akutfälle.
Dr. Gustav Heller, Kurhausstr. 33 Bad Pirawarth: Mo. 13-15h, Di. 8.30-12h, Blutabnahme 
 gegen Voranmeldung: 7-8h, Mi. 8-12h, Fr. 14-17.30h

Bad Pirawarth, 02574-2341 Hohenruppersdorf: Mo. 11-12h, Mi 15-16h, Fr. 11-12h

Dr. Gerhard Tatzber, Hauptplatz 4 Mo., Mi., Do., Fr. 8-11:30h

Gaweinstal, 02574-28128 Mo., Mi., Fr. 16-18h

Wahlärzte:
Dr. Claudia Binter, Hauptplatz 26 Mo. und Mi. 8:30 - 10:30h

Gaweinstal, 02574-3565 od. 0650-9289461 Do. 15-18h u. nach tel. Vereinbarung
Dr. Wilhelm Binter, Gynäkologe, Hauptpl. 26 Di. 8:30-13h, Do. 15-18h

Gaweinstal, 02574-3565 nach tel. Voranmeldung
Dr. Johannes HOSP, FA für Anästhesie Ordination nach tel. Vereinbarung
u. Schmerztherapie, Gaweinstal, Hauptpl.26 02574-3565 , e-mail: hosp@utanet.at
Dr. Susanne Oppolzer susanne.oppolzer@ gesundheitszentrum-schrick.at
Gesundheitszentrum Schrick Mo. 8.30-11h und 15-17h; Di. 7-11 und 15-17h, Mi. geschl.
Josef Weilandstraße 3, 02574-29099 Do. 7-11 und 17-19h, Fr. 8.30-11h u. nach Voranmeldung
Dr. Susanne Reiskopf-Huebner Ordination nach tel. Voranmeldung
Atzelsdorf, Leop.-Schiffmannstr. 2, 02574-3249 Mo.+Mi. 17-18h, Di. 8-10h, Do. 8-9h

Dr. Felix Winter Wahlarzt in Gaweinstal, Hauptplatz 4
Facharzt für Orthopädie & orthopädische Chirurgie Telefonische Terminvereinbarung:
Oberarzt am Landeskrankenhaus Mistelbach 02574/28128; www.dr-winter.at

Zahnarzt:
Ordiantionsübernahme Dr. Zuzana Budova Gegen Voranm.: Mo., Mi. 10-18h

Gaweinstal, Brünnerstr. 46 Do. 9-14h (Di. keine Ordination mehr)
02574-2554 Ordination Freitag von 10 – 14 Uhr
Med. Rat Dr.med. univ. Paul Kurhajec Wahlarzt für alle Kassen
Implantatberatungsstelle und allg. Zahnheilkunde Ordination: Mo. 10-15h, Di.+Do. 9-14h, 
Lettnergasse 2, 2191 Gaweinstal, 02574/30182 Mi. 10-18h und n. tel. Terminvereinb.

Tierarzt-Praxis: 
Johann Kaufmann, Bahnstr. 5,  Ordination: Mo.+Mi. 16.30-18.30h, 
Ordination: 3266, Privat: 3267  Di.+Fr. 9-11h und 16.30-18.30, 
In dringenden Fällen: 0664/4053179 Sa. 11-13h, Do.: keine Ordination

Barbara Saul, LLL-Stillberaterin: Kostenlose Telefon- und E-Mail-Beratung bei Fragen/Problemen zu den Themen Stillen, Schlafen, 
Tragen, Beikost etc. Termin der nächsten Stillgruppe (in Wilfersdorf) bitte telefonisch erfragen - Tel. 0676/9516176, e-mail: 
barbara.saul@aon.at, Nähere Informationen auch unter www.lalecheliga.at

Urlaub/Fortbildung:

Rettungs-Notruf: 144 
(für akute Notfälle; ohne Vorwahl, 
gilt auch für Handy)

Krankentransport: 14844 
(für den Transport von Menschen, 
die medizinische Betreuung 
bedürfen (Gipskontrolle, Dialyse …)
www.141.at
praktische Ärzte, Fachärzte, dienstbe-
reite Apotheken online finden.

Dr. Leisser: 17. 8. – 6. 9. 
Dr. Tatzber:  27. 7. – 16. 8. 
Dr. Claudia Binter und Dr. 
Wilhelm Binter: 6. – 18. 7.  
Dr. Oppolzer:  10.7. – 24.7., 
3.8. – 14. 8.
Dr. Heller: 2.7. – 26.7.
Dr. Budova: 27. 7. - 7. 8. 
Dr. Kurhajec: bis 12.7., 22. 
– 30.8.
Dr. Reiskopf: 27.7. – 7.8., 
24.8. – 4.9., FB: 21. – 25.9.  

Wochenend- und Feiertagsdienste Juli bis September 2015
Wochenende prakt. Arzt Zahnarzt (9 bis 13 Uhr)  Telefon

4./5. Juli       Dr. Tatzber      Dr. Baraev, Laa/Thaya, Staatsbahnstraße 2 02522/85310
11./12. Juli     Dr. Tatzber DDr. Koschatzky, Matzen, Hauptplatz 5/3 02289/2931-0
18./19. Juli Dr. Leisser DDr. Jurasch, Mistelbach, Hauptplatz 31/3 02572/32914
25./26. Juli Dr. Leisser Dr. Baraev, Laa/Thaya, Staatsbahnstraße 2 02522/85310
1./2. August Dr. Leisser Jan Hulik, Poysdorf, Dreifaltigkeitsplatz 8 02552/204 32
8./9. August Dr. Heller Dr. Barsa, Groß-Engersdorf, Kindergarteng. 4 02245/88616
15./16. August Dr. Heller Dr. Schönauer, Asparn a.d.Zaya, Hauptplatz 3 02577/8288
22./23. August Dr. Tatzber DDr. Schreiber, Strasshof a.d.Nordbahn, Bahnhofstr.8A 0681/20 66 56 69
29./30. August Dr. Heller Dr. Schiske, Strasshof a.d. Nordbahn, Bahnhofplatz 3 02287/4196
5./6. September Dr. Tatzber Dr. Al-Habbal, Herrnbaumgarten, Hauptstraße 41 02555/24116
12./13. September Dr. Heller Dr. Barsa, Groß-Engersdorf, Kindergarteng. 4 02245/88616
19./20. September Dr. Leisser Dr. Scarlat, Groß-Enzersdorf, Dr. Anton Krabichler-Pl.1 02249/3790
26./27. September Dr. Tatzber DDr. Gottschalk-Baron, Gänserndorf, Wiener Str. 56 02282/8337
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50. Geburtstag

Übungsleiter für Karate90. Geburtstag

Diamantene Hochzeit

Andrea Hochmeister arbeitet als Kinderbetreuerin im 
Kindergarten Gaweinstal. Im Mai hat sie ihren 50. Ge-
burtstag gefeiert. Bürgermeister Richard Schober und 
die Kollegenschaft gratulierten der Jubilarin. 

Nach einer 2 Monate dau-
ernden Ausbildung hat un-
ser Seniorkarateka Franz 
Gruber, 2.Kyu (zweithöch-
ste Schülergraduierung) 
am 25. April 2015 die Prü-
fung zum Übungsleiter für 
Karate mit Erfolg bestan-
den.

In der Reihenfolge der 
Trainerausbildung ist der 
Übungsleiter bzw. Basis 
Instruktor der erste Meilen-
stein der Berechtigung zur 
Schulung der beginnenden 
Karatesportler. Das Beson-
dere an dieser Ausbildung 
von unserem Franz besteht 
darin, dass er erst mit 53 
Jahren diese Sportart be-
gonnen hat und nicht wie 

üblich erst als Karatemei-
ster, sondern schon als 
Karateschüler, 2 Kyu, sich 
dieser Ausbildung unterzie-
hen durfte.

Bei der Überreichung des 
Zeugnisses haben der 
niederösterreichische Lan-
desverbandspräsident für 
Karate Prof. Erhard Kellner 
(7. Dan) und der Kumite-
Landestrainer von Niederö-
sterreich Helmut Lohner (5. 
Dan) dieses Engagement 
in den höchsten Tönen be-
wundert und gelobt. Der 
Karateverein Gaweinstal 
gratuliert recht herzlich und 
wünscht ihm für die weitere 
sportliche Zukunft  viel Er-
folg und alles Gute.

Katharina Fidler (Höbersbrunn) hat im Mai ihren 90. 
Geburtstag gefeiert. Wir gratulieren!

Frieda und Leopold Weinmayer (Schrick) haben im 
Mai das Fest der Diamantenen Hochzeit (60 Jahre)  
gefeiert.

v.l. Susanne Buchinger, Andrea Hochmeister, Bgm. Richard Schober

Die Gratulanten: GR OV Johann Lehner, Tochter Elfriede, Enkel Reinhard, Schwie-
gersohn Hans Peter Krenn, Bgm. Richard Schober, Sohn Josef mit Gattin Ingrid, 
Vizebgm. Ferdinand Bammer sowie Jubelpaar Leopold und Frieda Weinmayer  

Kegellandesmeisterschaft
Bei der Landesmei-
sterschaft in Herzogen-
burg am 09.04.2015 
erreichten die Mann-
schaften der Gaweins-
taler Kegler die Plätze 
drei und vier. E. Parth 
konnte in der Einzel-
wertung den 3. Platz 
belegen. Bei der am 
19.05.2015 durchge-
führten Bundesmei-
sterschaft in Ritzing 
(Bgld) wurden die Plät-
ze 8 und 17 erreicht.

In der Einzelwertung 
kam E. Stutterecker 
auf den dritten Platz. 
Bei den Kremser Ama-
teurmeisterschaften 
am 29.05.2015 kamen die Damen auf die Plätze 1 und 3 
und die Herrenmannschaft auf Platz 3. Als Beste in der 
Einzelwertung kam R. Prem ebenfalls auf Platz 3.


